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Julia Wachaczyk

Neuzugang beim TC Union

Sieger und Platzierte des Jugend Sparkassen-Cups 2013
Die aktuellen Handicaplisten

Armin 

Bremicker

in Aktion
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Günter Dockhorn 

vom 1. TC Hiltrup und 

Leon Heitz vom 

GLC Nordkirchen
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Günter Dockhorn 

vom 1. TC Hiltrup und 

Leon Heitz vom 

GLC Nordkirchen
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Ria Sabay vom

TC Union

Das gesamte

Eckerle-Team
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Frohe Weihnachten und ein

gesegnetes Jahr 2015 

wünscht Ihnen Ihre smash
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Constantin Friesacher
vom GC Hummelbachaue

Hannah Nietzsch vom 
GC Paderborner Land
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Carina Witthöft 

vom Club an der Alster
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Ludwig Lüer

Sommer-Golfcamp 

im GC Münster-Tinnen: 

Carla Bredeck (li.) und 

Linn Wietzorke (re.)

Kyle 

Breytenbach
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Finalist U10

(TC Nordkirchen)

Noel Woydt 

Gewinner 

U 18 

(TC Union) 

Luis Dietze

Finale Jugendliga 2015

Sparkassen Open 2015
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Frohe Weihnachten und ein

gesegnetes Jahr 2016 

wünscht Ihnen Ihre smash
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Linus Wermert 

vom ASV Senden

Camille Espenkott

vom SCG Hohes Ufer

Sieger und Platzierte des Jugend Sparkassen Cups Winter 2015
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Agadir (Marokko) 

ist eine Reise wert
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Laura Siegmund

(WTA 42)

Die jüngste Mannschaft des GSC Rheine/Mesum

mit Betreuer Ralf Schlepers
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Antonia Lottner 

vom TEC Waldau

Sommer-Golfcamp im GC Münster-Tinnen (v.li.) Liv Salfeld, 

Delia Bredeck, Carla Bredeck und Marie Zöller.

(Bambini Gruppe und Aufbaugruppe)
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Strahlende Gesichter bei allen Sieger/innen und Platzierten 

(v.hi.re.) Repräsentantin der Sparkasse Münsterland Ost, Iris Osthues, 

Organisatorin Annette Giesen, IG Präsident Rainer Ahlers und Sven Giesen

Nick 

Salfeld

Leo 

Maciejek

Moritz 

Kumbrink

Lea 

Salfeld

Frohe 
Weihnachten 
und ein gesegnetes 
Jahr 2017
wünscht Ihnen 
Ihre smash
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Luis Ziffus vom

GC Schloss Westerholt

Leon Heitz  vom 

GLC  Nordkirchen 

Sieger und Platzierte des Jugend Sparkassen Cups Winter 2016
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Welche Akrobatik man auf sich nehmen muss,

um Stadtmeister (U16) zu werden zeigt uns hier

Johannes Hofer vom TC Union 

Hochkonzentriert und sehr souverän  erspielt

sich Josefine Arns vom TG Münster den 

Stadtmeistertitel in der U8 Klasse

Deutsche Beresa Bürogolfmeisterschaften 2017

Ausrichter Thorsten Dreps und Holger Wittlage und ihr Team konnten mehr als zufrieden sein.
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Siegerin 

REINERT OPEN 2016

Kids beim Lesen des Grüns

GC Münster-Tinnen
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IG Tennis Jugend Sparkassen Cup 2016: Strahlende Gesichter

bei allen Sieger/innen und Platzierten 2016

Sieger/innen des BERESA-Leezen-Cup im GC Wilkinghege
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IG Tennis Jugend Sparkassen Cup 2017: Strahlende Gesichter

bei allen Sieger/innen und Platzierten 2017

Hochmotiviert, dann enttäuscht: die Tinnen-Jungen der AK 16 

(v.li.) Luis Ziffus, Moritz Ostermann, Jannik Nebe, Trainer David Wilmes, 

Leo Maciejek, Nick Salfeld, Leon Heitz und Moritz Kumbrink
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wünscht Ihnen Ihre smash

Frohe Weihnachten 
und ein gesegnetes 

Jahr 2018 
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Leo Maciejek

Sieger und Platzierte des Jugend Sparkassen Cups Winter 2017
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Südafrika Golfclub Somerset West

Sieger und Platzierte des Jugend Sparkassen Cups Winter 2018
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Heike Pander, Repräsentantin vom Reisebüro Lückertz 

(li. Banner), genoss mit den Damen einen wunderschönen Golftag

Sieger des Bärchen- Cups 2018 im Einzel: 

Karl Nagel-Heyer  (TTK Sachsenwald 

Verband Hamburg)

(v.li.) Olga Danilovic setzte sich

im Finale der Reinert Open gegen 

Laura Siegemund durch

Die deutsche Mannschaft als neuer Weltmeister 

Sieger und Platzierte des Jugend Sparkassen-Cups Sommer 2018
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Frohe 
Weihnachten 

und ein gesegnetes 
Jahr 2019

wünscht Ihnen 
Ihre ms-smash
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Die 14-jährige 

Nele Niermann

vom TC Mauritz 

wechselte zum 

TC Union 2

60 Golferinnen in violett: 
Die Farben bei diesem Turnier wechseln jährlich
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98 Teilnehmer aus 21 Ländern starteten voller Spielfreude und gut gelaunt

in die spannenden und z.T. hochkarätigen Spiele beim Bärchen-Cup
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Die Gewinner strahlen um die Wette

(v.hi.li.) Vorsitzender IG Tennis Prof. Dr. Matthias Brüwer, 2. Vorsitzende und Organisatorin Annette Giesen, 

Sportwart Lutz Rethfeld, U8 Schiedsrichter Jannes und Sönke Bresgott, Sven Giesen, 

Geschäftsbereichsleiterin der Sparkasse Münsterland Ost Iris Osthues und Radostina Zlatanova

Jan Josef Liefers und Werner Schulze Erdel freuen sich mit Promis und 

Organisatoren über den Spendenerlös und das tolle Wetter am Golftag
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Spaß, Spiel, Spannung 

Die Devise: Dabeisein ist alles!

(v.li.) Iris Osthues, Annette Giesen, Jannes und Sönke Bresgott, 

Radostina Zlatanova und Sven Giesen
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Sportwart Lutz Rethfeld, U8 Schiedsrichter Jannes und Sönke Bresgott, Sven Giesen, 

Geschäftsbereichsleiterin der Sparkasse Münsterland Ost Iris Osthues und Radostina Zlatanova
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98 Teilnehmer aus 21 Ländern starteten voller Spielfreude und gut gelaunt

in die spannenden und z.T. hochkarätigen Spiele beim Bärchen-Cup
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Die Gewinner strahlen um die Wette(v.hi.li.) Vorsitzender IG Tennis Prof. Dr. Matthias Brüwer, 2. Vorsitzende und Organisatorin Annette Giesen, Sportwart Lutz Rethfeld, U8 Schiedsrichter Jannes und Sönke Bresgott, Sven Giesen, Geschäftsbereichsleiterin der Sparkasse Münsterland Ost Iris Osthues und Radostina Zlatanova

Jan Josef Liefers und Werner Schulze Erdel freuen sich mit Promis und 

Organisatoren über den Spendenerlös und das tolle Wetter am Golftag

Gutgelaunt und ganz in Weiß genossen die Golferinnen 

den Tag im GSC Rheine

UND EIN GESEGNETES

FROHE

TENNIS UND GOLFJOURNAL www.ms-smash.de

Nr. 6|2019 • 40. Jhg.
TENNIS UND GOLFJOURNAL www.ms-smash.de

Nr. 1|2020 • 41. Jhg.

Findet man einige dieser Kinder auch in diesem Jahr wieder auf den vorderen

Plätzen oder sogar als Stadtmeister?

In diesem Heft: Die aktuellen Handicaplisten
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Freude über Erfolge und Pokale: Sieger und Organisatoren der  

Jugend-Stadtmeisterschaften in Münster präsentieren sich

Die Organisatoren und Veranstalter des Krimi-Cups freuen sich nicht nur  

auf die Promis aus Showbusiness, Sport und Politik, sondern sind auch  

sehr gespannt, wer in diesem Jahr auf dem Siegertreppchen steht
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Münster-Krimi: (re.) Max Bresser vom GC Wilkinghege und Fabian Büring  

vom GC Tinnen lieferten sich bei den Stadtmeisterschaften  

ein Kopf-an-Kopf-Rennen, bei dem Bresser als Sieger hervorging

Stolz präsentieren sich die Fohlengolfer  

in ihren schwarzen Borussia Polos
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2021
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(li.) Martin Huhn (Präsident GC Tinnen) und (re.) Dr. Hans Martin Bredeck (Präsident GC Wilkinghege)  

gratulieren den neuen Stadtmeistern Verena Brokamp und Alexander Siemers

(v.li.) Marketing/Presse Natalie Leppen, Turnierleiter Lutz Rethfeld, Turnierorganisation  

Lea Schapmann und Turnierdirektor Ion Geanta mit den Siegern und Finalisten: Svit Lujic (SLO) 

und Shiro Bui (GER) sowie Tamina Kochta (GER) und Ustinia Avetaeva (RUS) 

TENNIS UND GOLFJOURNAL www.ms-smash.de

Nr. 2|2021 • 43. Jhg.

Provinzial Golfturnier zu Gunsten Münstarity e.V.: (v.li.) Daniel Janning, Trixi Bannert,  

Michaela Bremicker, Riccardo Kuhn, Dennis Kalthoff und Mari Ghanbari

Senger Audi quattro Cup: 

Gerne stellten sich Sieger und Platzierte mit Claus Plischek (li.hi.) um die chicen Autos auf
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wünscht Ihnen  

Ihre ms-smash

20 

22

gesundes
sportliches

Ein
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MIT  

GEWINNSPIEL
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Eindrucksvoll ist der Blick aus der Vogelperspektive  

auf die Anlage des THC

Überraschungen für Jung und 

Alt: (v.li.) Ladies Captain Ute  

Nebe (GC Tinnen) mit Chocolatier 

Markus und Lindt Storeleiterin 

Agnes Kosnietzny 

44 motivierte Golferinnen vom GSC Rheine freuen  

sich auf eine tolle Peter Hahn Ladies Golf Tour 2022
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10 Jahre Krimi-Cup: Werner Schulze-Erdel und Jan Josef Liefers freuen sich mit den zahlreichen 

Promis auf einen tollen Golftag. Viele Gäste, hervorragendes Wetter und ein noch besseres 

Spendenergebnis machen den Tag zu einem Event der Superlative 

Bärchen Cup 2022 mit Teilnehmern aus 24 Ländern: Neben erstklassigen Matches  

beim TE-Ranglistenturnier der höchsten Kategorie für U 12 im THC erlebten die Kids  

Spiel und Spaß und schlossen neue Freundschaften
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2023
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Die Jugendliche Mia Recker vom GC Tinnen und Stadtmeisterin 2022 hat ihr Hcp von 8,1 auf 

7,6 verbessert. Mit einem Hcp von -2,3 wurde der in der Hcp-Liste an 1 stehende Alexander 

Siemers vom GC Wilkinghege zum wiederholten Male Stadtmeister 2022. Die Hcp-Listen  

finden Sie im Heftinnern

Aus den 140 Akteuren beim IG-Jugend-Sparkassen-Cup 2023 gingen diese Nachwuchsspieler 

erfolgreich hervor. Mit den Siegern und Platzierten freuen sich (v.hi.li.) Lea Scharpmann,  

Lutz Rethfeld, Annette Giesen, Régis Le Breton und Rainer Ahlers
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Spannende Spiele und köstliche Pralinés: Das traditionelle Lindt-Turnier gehört zu den  

Highlights im Turnierkalender der Tinnener Damen

Die Tenniswelt wartet gespannt auf den Bärchen Cup 2023. Im letzten Jahr nahmen talentierte 

Nachwuchsspieler aus 24  Ländern teil: Neben erstklassigen Matches beim TE-Ranglistenturnier

der höchsten Kategorie für U 12 im THC erlebten die Kids mitreißende Spiele und viel Spaß 
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Nach einer spannenden Golf-Stadtmeisterschaft stellen sich Titelträger und  

Sponsorenvertreter gerne vor die Kameras: (v.li.) Claus Plischek, Geschäftsführer der  

Autohaus-Gruppe Senger, Stadtmeisterin Isabel Hagemann und Stadtmeister Ruben Meesters 

und Dr. Robert Zeidler, Vorstandsvertreter Sparkasse Münsterland Ost.

Die Pokale beim Bärchen Cup im Einzel reisen nun bei den Mädchen nach Japan  

(v.li.) Platz 1 Aoi Yoshida und Platz 2 Ameliia Kononenko 

Die Jungs können die Pokale stolz ihren Familien und Freunden in Frankreich und Deutschland 

präsentieren (v.li.) 1. Evan Giurescu, 2. Luis Herrera Sanchez 

TENNIS UND GOLFJOURNAL www.ms-smash.de
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44 Jahre zum erfolgreichen  

Tennis- und Golfmagazin 

 

1979 übernahm mein verstorbener Mann 

Stefan Bremicker von Dr. Wolfang Wei-

kert das damals unter dem Namen 

„Münster Tennis Aktuell“ bekannte Jour-

nal mehr oder minder aus einer „Bierlau-

ne“ heraus. Mit den Worten „Wenn es 

nicht klappt, stampfen wir es eben wieder 

ein.“ Damals wusste er noch nicht, was 

auf ihn zukam, jedoch packte ihn der Ehr-

geiz, das Journal weiterzuführen, was ihm 

auch sehr gut gelang. Im März 1990 wur-

de der Name in „ms-smash“ umbenannt 

und im Mai 1992 füllte eine weitere Sport-

art – Golf – die Seiten. 

 

Tennis/Golf

es im Tennis oder Golf, die mir freundli-

cherweise immer wieder interessante Be-

richte zukommen ließen, meinen Lesern 

und vor allem bei meinen treuen Anzei-

genkunden und den Sponsoren, die mir 

die Organisation von herausragenden 

Turnieren überlassen haben, ganz herz-

lich bedanken.  

 

Die ms-smash wuchs seitdem immer wei-

ter und gewann deutlich an Umfang. 

 

Nach diesen 11 Jahren Alleinverantwor-

tung kann ich heute aus Überzeugung sa-

gen, dass ich den richtigen Schritt gegan-

gen und glücklich über diesen Erfolg bin. 

 

Erfüllt von dieser Dankbarkeit wünsche 

ich Ihnen nun eine schöne Adventszeit. 

Kommen Sie gesund ins neue Jahr. 

 

Ihre Michaela Bremicker 

Nach dem tragischen Tod meines Mannes 

stand ich im April 2012 von jetzt auf 

gleich vor der großen Herausforderung, 

sein Erbe anzutreten. Dank hervorragen-

der fachlicher Unterstützung und vieler 

guter Freunde, die mir Mut machten und 

an mich glaubten, klappte es mit der Zeit 

immer besser.  Das war nur möglich, weil 

ich von Anfang an umfängliche Unterstüt-

zung erfahren habe. Daher möchte ich 

mich an dieser Stelle bei allen Clubs, sei 
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IG-Jugend kämpft  

beim Sparkassen-Cup 

Spannende Spiele um 14 Pokale 

sorgt dafür, dass der Tennissport nach wie 

vor hoch im Kurs steht. Aber was wäre so 

ein großes Event ohne einen Sponsor? Der 

Dank geht an die Sparkasse Münsterland 

Ost, die seit vielen Jahren dieses Turnier 

großzügig unterstützt.  

 

Viele Begegnungen endeten knapp im 

Match-Tie-Break oder gingen über Stun-

den, da sich die Gegner nichts schenkten. 

Hier waren Motivation, Spieltaktik, Aus-

dauer und vor allem Nervenstärke gefragt. 

Selbst die Kleinsten stellten ihr Können 

unter Beweis und zeigten, mit welcher 

Technik und Präzision sie den Großen 

nacheifern. 

Begeistert über faire und sportliche Spiele 

war auch Andreas Wienker, stellvertreten-

der Geschäftsbereichsleiter im Privatkun-

denbereich der Sparkasse Münsterland 

Ost.  

2. Vorsitzende Annette Giesen und Ge-

schäftsführer Lutz Rethfeld von der IG Ten-

nis übergaben gemeinsam mit Andreas 

Wienker den stolzen Siegern und Platzier-

ten die Pokale und Preise. � 

-mb- Über zwei Wochenenden im Septem-

ber wurden beim TC St. Mauritz und beim 

THC Münster die Sieger in 14 Klassen mit 

171 Teilnehmern ausgespielt, jeweils in 7 

Klassen U8 bis U18 Jungen und Mädchen. 

17 Vereine aus Münster schickten ihren 

Nachwuchs, um sich in diesem sportlichen 

Wettkampf messen zu können. Wie beliebt 

dieses Turnier ist, sieht man daran, dass 

sich auch zahlreiche Kinder und Jugendli-

che aus auswärtigen Vereinen dieser He-

rausforderung gestellt haben. Seit 1986 

unterstützt die IG den Jugendbereich und 
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Nicht jeder kann am Ende auf dem Siegertreppchen stehen. Wichtig ist es, dabei zu sein, Erfahrungen zu sammeln und den Ansporn 

zu bekommen, in Zukunft zu den Gewinnern zu gehören 
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-mb- Federführend für die Gründung der 

IG Tennis Münster e.V. 1981 war einer der 

Funktionäre des WTV, Hermann Borgs-

müller. Seine Idee wurde vom TC Preußen 

interessiert aufgegriffen und bei einer ers-

ten Versammlung im Frühjahr 1981 eine 

vorläufige Satzungskommission gebildet, 

zu der die Vorsitzenden des SV91, Dago-

bert Behrendt und Preußens Vorsitzender 

Michael Albrecht gehörten. 

 

Ziel sollte sein, die Interessen Münster-

scher Tennisclubs in vielen Belangen zu 

vertreten, so auch in der Ausrichtung von 

Turnieren. 22 Tennisclubs traten der IG 

bei und diese machte es sich zur Aufgabe, 

alljährlich zwei große Turniere im Rahmen 

der Stadtmeisterschaften in der Offenen 

Klasse und im Jugendbereich auszurich-

ten. Viele Sponsoren konnten gewonnen 

werden. 

Im August 1981 war es dann soweit: Die 1. 

Offenen und Jugend Stadtmeisterschaften 

wurden mit großem Erfolg ausgetragen.  

 

Die IG Jugend Stadtmeisterschaften wur-

den immer beliebter und befinden sich seit 

2009 in fester Sponsorenhand der Spar-

kasse Münsterland Ost. Ohne diese groß-

zügige finanzielle Unterstützung wäre die 

Ausrichtung über so viele Jahre nicht mög-

lich. 

Bei den diesjährigen Sommer Jugend 

Stadtmeisterschaften wurden die Eltern in-

formiert, dass es vermutlich das letzte Mal 

stattgefunden hat. Dies stieß auf großes 

Bedauern. Daraufhin hat der amtierende 

Vorstand alles daran gesetzt, Nachfolger 

zu finden, was ihm im Vorfeld auch gelang.  

 

Nachdem im November 2022 der Be-

schluss gefasst wurde, die IG aufzulösen, 

da sich der alte Vorstand nicht mehr zur 
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Alter und neuer Vorstand: 

(v.li.) Annette Giesen, Lea Scharpmann, Lutz Rethfeld, Michaela Bremicker,  

Matthias Brüwer, Constanze Sietz und Rainer Ahlers  

Wahl stellte, und bis dato kein neuer Vor-

stand gefunden wurde, sollten am 9. No-

vember dieses Jahres die Clubs über die 

Auflösung bzw. Weiterführung der IG ent-

scheiden. Die eindeutige Entscheidung fiel 

auf Weiterführung. 

 

Ein neuer Vorstand ab 2024 wurde gewählt: 

Mit Lea Scharpmann, Sport- und Jugend-

wartin, Lutz Rethfeld, der nun den 1. Vor-

sitz übernimmt, Michaela Bremicker, 2. 

Vorsitzende, und Constanze Sietz, Marke-

ting und Kassenführung, konnte ein junges 

dynamisches Team gefunden werden.   

� 

Neuer Vorstand lässt die  

IG Tennis weiterleben



-gb- Mannschaftsspiele und Clubmeister-

schaften standen in den vergangenen Wo-

chen und Monaten im Mittelpunkt des Ten-

nisgeschehens in der Hünenburg. 

 

Die Ergebnisse aller Mannschaftsspiele 

zeigen überwiegend die Tendenz Verbleib 

in der jeweiligen Spielklasse, allerdings 

mit einem stolzen Ausreißer: Herren 55 

mit Mannschaftsführer Markus Bieder 

steigen in die Westfalenliga auf. Keine Fra-

ge, dieses für den HTC bislang einmalige 

Ergebnis wurde sehr ausgiebig gefeiert.  

 

Auch die Herren AK30 konnten einen  

Sieg feiern: Aufstieg von der Kreisliga in 

die Bezirksliga. 

Die Junioren U12 und U15 streben in der 

nächsten Saison bessere Ergebnisse an. 

Die gemischte Zweier-Mannschaft U8 

Kleinfeld hat es auf Anhieb mit weitem 

Vorsprung auf Platz 1 geschafft und die 

beiden Mädchen freuten sich über ihren 

ersten Pokal. 

 

Clubmeisterschaft 

Das Motto dieses Tages lautete „Tennis 

meets Kartoffel“, und damit wurde an die 

Tradition des jährlichen Reibekuchenba-

ckens angeknüpft. Freunde, Familien und 

Mitglieder konnten es kaum erwarten, 

dass die ersten Reibekuchen aus der Pfan-

ne kamen; schnell fanden auch die letzten 

ihren Abnehmer.  

Rege Beteiligung gab es am 2. September 

bei den Clubmeisterschaften. Es wurden 

alle Endspiele für Kinder und Jugendliche 

sowie Damen, Herren Einzel und Mixed in 

den A- und B-Runden ausgeführt. Tage zu-

vor hatten schon viele fleißige Mitglieder 

Tennisplätze und Grünanlagen für den Fi-

naltag vorbereitet. Die Liegebank, die an 

diesem Tag eingeweiht wurde, erfreute 

sich schnell großer Beliebtheit.  

Zunächst starteten die Kinder und Jugend-

lichen. Schon bei ihnen gab es spannende 

Begegnungen, in denen es hochkonzen-

triert und engagiert zur Sache ging. Am 

Ende siegten Leon Culley (Kleinfeld), Maya 

Sietz (Midcourt) und Konstantin Albietz 

(Großfeld) und sie nahmen stolz ihre Ur-

kunden entgegen.  

 

Ab mittags waren die „Großen“ auf dem 

Court. In der A-Runde Mixed setzten sich 

Jana Holling/Alfred Winkler gegen Laura 

Dominicus/Robin Schubert durch, und die 

B-Runde ging an Anne Heiner/Stefan Geni-

us. Ihnen gegenüber standen Anna 

Sietz/Timo Schubert.  

 

In der Kategorie Damen Einzel (A-Runde) 

gewann Lena Spelsberg gegen Louisa Hen-

ning; in der B-Runde siegte Julia Bröker 

über Isabell Hoppe.  

 

Die Herren machten es im Einzel richtig 

spannend. In der B-Runde erspielte sich 

Nico Kamp gegen Thomas Richter den 

Sieg, und in einem äußerst spannenden 

Match konnte nach mehr als 2 Stunden In-

go Hagemann den Pokal entgegennehmen. 

Louis Mentrup, als sein gleich starker Geg-

ner, hatte ihm den 1. Platz allerdings nicht 

leicht gemacht. 

 

Bevor es zur Siegerehrung ging, sprach 

Vorsitzender Rainer Ahlers ein paar einlei-

(v.li.hi.) Frank Börger, Jürgen Sander, Holger Langenberg, Uli Vetter,  

Michael Martin, Dirk Beckmann, Jürgen Hering und Markus Bieder 

(v.li.vo.) Klaus Burhoff und Bernd Berens

(v.li.) Dr. Jörn Günther,  

Lars Eversmann, Ingo Hagemann  

und Nils Lorenz

Mannschaftsspiele,  

Clubmeisterschaften und  

vieles mehr beim HTC

8 • 4|2023
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tende Worte und bedankte sich bei allen 

Spielern und dem zahlreichen Publikum 

für die rege Beteiligung, bevor der 2. Vor-

sitzende Ralf Dohmen die Preise über-

reichte. 

 

Das Doppel der Herren wurde 8 Tage spä-

ter ausgetragen. Louis Mentrup/Torsten 

Friedrichs konnte sich in einem äußerst 

knappen Match-Tiebreak gegen Paul Ra-

colta/Robin Schubert durchsetzen. 

 

Saisonabschluss 

Abgerundet wurde die zu Ende gehende 

Saison durch ein LK Turnier Herren 30, 

das Timo Schubert Ende September orga-

nisierte, und ein Mixed-Turnier Anfang 

Oktober. (v.li.) Rainer Ahlers und Ralf Dohmen

(v.li.hi.) Louis Mentrup, Timo Schubert, Nico Kamp, Robin 

Schubert, Lena Spelsberg, Stefan Genius, Alfred Winkler, 

Louisa Henning und Thomas Richter 

(v.li. vo.) Anna Sietz, Julia Bröker, Ingo Hagemann,  

Laura Dominicus und Anne Heiner 

Riesenspaß beim Damentag 

Der Event-Ausschuss hatte zum Boßeln und Grillen mit anschließen-

der Weinprobe ins Clubhaus eingeladen. Ein online zugeschalteter 

Sommelier informierte über die gerade verkosteten Weine.  

� 
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IVB-Springmann • Hafenstraße 2 • 48153 Münster • Tel.: 0251-522422 • info@ivb-springmann.de 

Die Hausverwaltung mit Kompetenz

 

Die Verwaltung einer Immobilie in die Hände eines anderen zu legen, ist eine Entscheidung, bei der 

Kompetenz und Vertrauen eine Rolle spielen. Auf Basis langjähriger Erfahrung durch die Verwaltung 

und Betreuung verschiedenster Objekte können wir Ihnen einen zuverlässigen Rundumservice bieten: 

• WEG - und Privatverwaltungen   • Haus- und Wohnungsverkäufe 

• Abrechnungen                           • Hausmeisterservice  

• Sanierungen, Wartungen & Instandsetzungsarbeiten 

Interesse? Melden Sie sich einfach zu einem unverbindlichen Gespräch. 

Aufstiege - Abstiege -  

Besondere Ehrungen 

SAISONABSCHLUSS DER TENNIS-ASSE 

Zwei Aufsteiger, zwei Absteiger, zwei 4. 

Plätze und ein 5. Platz - das ist die Bilanz 

der Tennisteams des TC Preußen Münster 

in dieser Saison. 

 

Die 1. Herrenmannschaft sicherte sich 

mit sechs Siegen souverän den Aufstieg 

von der Bezirksliga in die Münsterland- 

liga.  

 

Pech hatte die 2. Herrenmannschaft, die 

aufgrund des schlechteren Matchverhält-

nisses in die Bezirksklasse abgestiegen 

ist. Auch die Herren 3 konnte den Abstieg 

nicht vermeiden und tritt in der nächsten 

Saison wieder in der 1. Kreisklasse an. 

 

Die 2. Damenmannschaft konnte mit drei 

Siegen und zwei Unentschieden punkten 

und schaffte den Aufstieg von der Kreisli-

ga in die Bezirksklasse. 

 

Die weiteren Platzierungen: Damen 1: 4. 

Platz in der Bezirksliga; Herren 4: 4. Platz 

in der 2. Kreisklasse; Gemischtes Team: 5. 

Platz in der Bezirksliga.  

 

Als Einzelspielerin ist Sonja Zhiyenbaye-

va das sportliche Aushängeschild des 

TCP. Die derzeit auf Position 58 (ITF 

World Junior Ranking) positionierte Spie-

lerin nahm an den US Open und Wimble-

don Junior Championship teil und schied 

hier in der 1. Runde aus. Bei den Roland 

Garros (Paris) Junior Championships 

schaffte sie es bis in die 2. Runde und bei 

den Australian Open kam das Aus erst in 

der 3. Runde.  

 

Für ihre besonderen sportlichen Leistun-

gen im Jahr 2022 wurde Sonja Zhiyen-

bayeva durch den Rat und die Verwaltung 

der Stadt Münster geehrt.  

� 
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Die erste Herrenmannschaft des TCP feierte den Aufstieg in die Münsterlandliga.  
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Christoph Grotehöfer folgt Matthias Rambow 

Neuer Cheftrainer startet durch 

Aufstiegs-Double  

für Wackers Herren AK30

Matthias Rambow blickt auf neun Jahre als 

Vereinstrainer von DJK Wacker Mecklen-

beck zurück, in denen er das Kinder- und 

Jugendtraining mit großem Engagement 

durchgeführt und erfolgreich ausgebaut 

hat.  

 

Unter seiner Regie hat sich dieser für ei-

nen Breitensportverein wie Wacker Meck-

lenbeck besonders wichtige Bereich stark 

weiterentwickelt. Dies spiegelt sich nicht 

zuletzt in den stark gestiegenen Mitglie-

derzahlen wider: Als er das Amt des Chef-

trainers übernahm, waren gut 80 Kinder 

und Jugendliche im Training, inzwischen 

sind es über 130. 

 

Zu Beginn dieser Saison hat Matthias 

Rambow den Posten des Cheftrainers an 

seinen Nachfolger Christoph Grotehöfer 

übergegeben. Beide Trainer arbeiteten be-

reits Hand in Hand und haben es so ge-

schafft, eine gleitende Umstellung vorzu-

nehmen. Der Verein sieht sich in der 

glücklichen Lage, dass mit dieser Rege-

lung kein Abschied verbunden ist: Die Zu-

sammenarbeit mit Matthias Rambow wird 

training, sondern auch bei einem ersten 

Feriencamp unter seiner Regie.  

 

Nach dem gelungenen Start sieht sich DJK 

Wacker Mecklenbeck gut aufgestellt, um 

mit erweiterten Trainingskapazitäten dem 

aktuellen Tennisboom gerecht zu werden.  

Angesichts der rasant gestiegenen Mitglie-

derzahl von annähernd 550 Tennisspie-

lern werden dringend zusätzliche Tennis-

plätze benötigt. Die Planungen für den 

Ausbau der Außenanlage von zurzeit 8 auf 

10 Ascheplätze sind bereits in vollem Gan-

ge und es wird eine Umsetzung im nächs-

ten Jahr angestrebt. � 

Hand in Hand für das Tennistraining beim DJK Wacker Mecklenbeck:  

der alte und der neue Cheftrainer (v.li.) Matthias Rambow und  

Christoph Grotehöfer 

fortgesetzt, er verlegt seine Tätigkeits-

schwerpunkte in die Bereiche Inklusions- 

und Rollstuhltennis sowie das allgemeine 

Erwachsenentraining. 

 

Mit Christoph Grotehöfer konnte ein enga-

gierter Tennistrainer mit langjähriger Er-

fahrung gewonnen werden, der mit der 

Übernahme des Cheftrainer-Postens den 

Schritt vom Angestelltenverhältnis in die 

Selbstständigkeit gegangen ist. Angesichts 

der großen Nachfrage sowohl beim Kinder- 

als auch beim Erwachsenentraining konn-

te er vom ersten Tag an durchstarten – 

nicht nur beim wöchentlichen Gruppen-

Eine erfolgreiche Sommersaison ist für 

die Herren AK30 zu Ende gegangen. 

Nachdem bereits im Winter der Aufstieg 

in die Verbandsliga gelungen war, startete 

die Mannschaft im Sommer als einer der 

Aufstiegsfavoriten in der Münsterlandli-

ga. Nach deutlichen Siegen gegen Saxonia 

Münster (9:0), Mesum (6:3) und St. Mau-

ritz (8:1) fand am 4. Spieltag das erste 

Spitzenspiel gegen den SV 91 aus Müns-

ten Punkteverhältnisses aus den vorheri-

gen Spielen, bereits den sicheren Auf-

stieg. Entsprechend bejubelt wurde der 

entscheidende Punkt. Am Ende ging die 

Partie mit 5:4 an Emsdetten – ein Ergeb-

nis, mit dem sich alle Beteiligten gut an-

freunden konnten. 

Das Erfolgsrezept in diesem Sommer war 

ein sehr breiter, gut besetzter Kader. Mit 

Eric Poret, Henning Vehmeyer, Hendrik 

ter statt, in dem sich die Wackeraner mit 

6:3 durchsetzen konnten. Auch im 5. Spiel 

gab es einen Sieg gegen die DJK Mauritz 

(6:3), sodass alles auf ein entscheidendes 

Spiel am letzten Spieltag gegen den TV 

Emsdetten ausgerichtet war, der mit einer 

Bilanz von 4:1-Siegen selbst noch aufstei-

gen konnte. Nach hochklassigen und teils 

sehr spannenden Spielen bedeutete ein 

3:3 nach den Einzeln, dank eines sehr gu-

Anzeige
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Stein, Carsten Jahn, Jan Küsters, Guido 

Bocatius, Conrad Matthey, Manuel Sche-

pers, Stefan Wahle, Martin Wistuba, Linus 

Schocke, Marius Broek, Stephan Brox und 

Hartmut Lange sind 14 Spieler zum Ein-

satz gekommen und auch Marc Roderfeld 

hat die Mannschaft tatkräftig unterstützt. 

„Wir werden uns in den nächsten Mona-

ten in Ruhe die Karten legen, ob wir im 

nächsten Jahr in der Verbandsliga antre-

ten oder ob wir die Altersklasse wechseln 

und die höhere Liga mit in die AK40 neh-

men. So oder so, freuen wir uns auf sehr 

gutes Tennis und sind stolz darauf, mit 

Wacker wieder auf der Verbandsebene 

unterwegs zu sein“, ziehen die beiden 

Mannschaftsführer Hartmut Lange und 

Martin Wistuba das Fazit. � 

Am 24. September fand ein Vorberei-

tungsturnier zu den NRW-Landesspielen 

der Special Olympics 2024 auf der Tennis-

Sportanlage der DJK Wacker Mecklenbeck 

statt. Bei diesen sogenannten Unified Ten-

nis Doppel-Turnieren treten ein gehandi-

capter Athlet sowie ein nicht gehandicap-

ter Mitspieler als Doppel-Team an.  

 

20 Athleten und Athletinnen aus ganz 

NRW reisten zum Vorbereitungsturnier 

an und Vereinsmitglieder von Wacker 

Mecklenbeck komplettierten die Doppel-

paarungen.  

Ein breiter, gut aufgestellter Kader führte bei Wackers Herren AK30  

zum doppelten Erfolg 

(v.li.hi.) Conrad Matthey, Marc Roderfeld, Jan Küsters, Hartmut Lange,  

Hendrik Stein, Eric Poret, Henning Vehmeyer, Martin Wistuba und Linus Schocke 

(v.li.kniend) Manuel Schepers und Stefan Wahle. Es fehlen: Carsten Jahn,  

Guido Bocatius, Marius Broek und Stephan Brox 
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Gelungene Generalprobe  

für Special Olympics 

Der Turniermodus sah vor, dass die Dop-

pelteams regelmäßig durchgetauscht wur-

den, sodass sich möglichst viele Paarun-

gen kennenlernten. Zahlreiche Vereins-

mitglieder engagierten sich als Organisa-

toren, Ballkinder sowie als kulinarische 

Spendengeber. 

 

Die Veranstaltung war mit rund 50 mitrei-

senden Zuschauern und Betreuern gut 

besucht und spannende Spiele wurden 

geboten. Bei der emotionalen Siegereh-

rung zeigten sich alle Teilnehmer begeis-

tert und werteten den Tag als überaus ge-

lungene Generalprobe für die Meister-

schaften im kommenden Jahr. Dabei wer-

den mehrere Doppelpaarungen an den 

Start gehen, die sich bei dem Vorberei-

tungsturnier kennengelernt und für die 

Landespiele bereits fest verabredet haben.  

 

Einen schöneren Beweis für den Erfolg 

der Veranstaltung kann es kaum geben. 

� 

4|2023 • 13



thusiasmus das zusätzliche Training lei-

ten und die Kinder begleiten. Beide haben 

selbst in jungen Jahren bei uns im THC 

mit dem Tennis angefangen und spielen 

inzwischen erfolgreich in der 1. Herren-

Mannschaft. Neben dem Studium arbei-

ten sie als Trainer für die Tennisakademie 

„best of 5”. Die steigenden Anmeldezahlen 

von Beginn an auf mittlerweile über 40 

Kinder/Jugendliche zeigen Freude und 

Begeisterung. 

Durch das Jugendmannschaftstraining 

wurden sie nicht nur auf das Mann-

schaftsspiel vorbereitet, sondern auch das 

„Miteinander“ gestärkt und Freundschaf-

ten geschlossen. Endlich kommen die Ju-

gendlichen nicht nur zu ihrem Training 

In den letzten ms-smash-Ausgaben wurde 

viel über die Sanierungsarbeiten auf der 

THC-Anlage und in der Tennishalle be-

richtet. Im Herbst sollte mit dem neu er-

richteten Padelplatz auf dem ehemaligen 

Tennisplatz 12 ein Bauvorhaben umge-

setzt werden, um die Anlage weiter aufzu-

werten. Das Wetter hat allerdings der Fer-

tigstellung einen Strich durch die Rech-

nung gemacht, so dass wir nun in 2024 al-

len Tennis & Hockey Mitgliedern dieses 

zusätzliche Sportangebot bieten können. 

Der Bereich um den Padelplatz wird um-

gestaltet, womit in Zukunft die Fläche als 

Multisportfläche und Ort zum Verweilen 

genutzt werden kann. „Padel-Gäste“ sind 

dann auch herzlich willkommen.  

Für den bereits begonnen Weg zum  

„grünen“ Verein ist ein weiteres Bauvor-

haben in der Planung. Wärmepumpen  

in Verbindung mit der vereinseigenen PV-

Anlage sollen in Zukunft die Wärme in 

die Tennishalle und das Clubhaus liefern.  

 

Im sportlichen Bereich ist die Jugendar-

beit besonders hervorzuheben. Neben der 

jahrelangen hervorragenden Trainingsar-

beit von Dirk Leppen und seiner Tennis-

akademie „best of 5“ hat der Tennis-För-

derverein neuen Schwung in die Jugend-

abteilung gebracht. 

Der Förderverein finanziert das Mann-

schaftstraining und hat mit Michael Beck-

mann und Jan Overhues zwei tolle Trai-

ner, die mit sehr viel Engagement und En-

auf die Anlage, sondern verabreden sich 

zusätzlich zum Spielen untereinander. 

Ein wichtiger Baustein zu einem aktiven 

und regen Vereinsleben.  

 

Am Finalwochenende der Stadtmeister-

schaften waren Jan und Michael dabei, 

um ihre „Schützlinge“ zu coachen und zu 

betreuen. Ihnen ist es zu verdanken, dass 

der THC mit einer großen Anzahl von Teil-

nehmern vertreten war, darunter mit Sie-

gern im Finale, Zweitplatzierten sowie 

Platzierungen im Halb- und Viertelfinale 

und somit als erfolgreichster teilnehmen-

der Verein hervorging.  

 

In der Wintersaison erhalten die Jugendli-

chen Zeitkontingente in der Tennishalle, 

um kostenlos miteinander zu trainieren 

und Spielpraxis zu erlernen. Dieses Mit- 

einander vom Verein, Förderverein und 

Tennisakademie wird in Zukunft weiter 

ausgebaut und gefördert. � 

Beim THC ist  

viel in Bewegung

Anzeige

Der THC Münster gratuliert  

zum 44-jährigen 

 Jubiläum der ms-smash.  

In diesen Jahren wart und seid  

Ihr ein treuer Wegbegleiter des  

Tennissports in Münster und habt  

viel Positives bewegt.  

Vielen Dank! 
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Anzeige

TC Union: Bestens präpariert und  

bereit für die kommende Saison

Der TC Union ergriff im letzten Jahr die Initiative, die Tennis-

halle komplett zu sanieren. Beide Hallen bekamen neue Dä-

cher mit Lichtgiebeln und eine hochmoderne, überragend gute 

Lichtanlage. Mit einem neuen Heizungssystem setzt man auf 

Energetik. Eine neue Außenfassade hebt das Erscheinungsbild 

des Clubgebäudes. Die Tennishallen sind auch buchbar für 

Nichtmitglieder. 

Mit 6 Außenplätzen und einem Padelplatz, mitten im Grünen 

von Münster, an der Steinfurter Straße, ist der Club eine  

zentrale Anlaufstelle für Tennis- und Padel-Spieler im Breiten- 

sowie im Mannschaftssport.  

 

Der Padelplatz ist ebenfalls für Nichtmitglieder zugänglich 

und kann zu günstigen Preisen online gebucht werden. Da er 

über eine Flutlichtanlage verfügt, ist es möglich, bis in den 

späten Abend zu spielen. Als Einsteiger verfügt man ja noch 

nicht über das nötige Equipment und die Erfahrung, das alles 

stellt der Club zur Verfügung: Schläger, Bälle bis hin zum  

Training.  

 

Das Konzept des TC Union basiert auf 4 Säulen: Leistungs-, 

Mannschafts-, Jugend- und Breitensport. 

Angefangen von den Jugendmannschaften von U8 bis U18, die 

aktiv an Wettbewerben teilnehmen und von Cheftrainer  

Szymon Seifert ein qualifiziertes Training erhalten, bis hin zu 

den erfolgreichen Damen:  

9 Jahre kämpften die Damen, ein Aushängeschild des Clubs,  

um Mannschaftsführerin Tina Kötter in der 2. Bundesliga.  

Eine weitere Mannschaft um Kapitänin Lea Reutter tritt in der 

Verbandsliga an.  

Die AK 40 und 50 Damen sind im kommenden Sommer im  

Bezirk Münsterland vertreten. 

Bei den Herren sieht es ähnlich aus:  

Ein weiteres Aushängeschild des Clubs sind die Herren 30, 

die in der Bundesliga spielen und aktuell Deutscher Vizemeis-

ter sind. Hier sieht man nach dem Motto „umsonst und drau-

ßen“ Weltklassetennis. 

Eine Herrenmannschaft  bewegt sich in der Kreisliga. Im  

Seniorenbereich spielen die Herren 40 und 60. Viele Breiten-

sportler ergänzen in Doppelrunden das Clubleben. 

 

Cheftrainer Szymon Seifert und seine qualifizierten Co- 

Trainer setzen mit ihrem Training alles daran, den Spielern 

die nötige Routine und Nervenstärke zu vermitteln. Hier gibt 

es vom absoluten Anfänger bis zum Profi die passenden  

Trainingsangebote.  

� 
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Ein modernes Buchungssystem macht 

 es leicht, alle Plätze zu buchen. 
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Anzeige

sierten zur Verfügung. Für das leibliche 

Wohl sorgten wie immer Marlies Benteler 

und ihr Team. 

 

Höhepunkt des Tages waren das Abend-

programm und die große Feier, welche 

das ehrenamtliche Festkomitee Natalie 

Leppen, Ann-Kathrin Wenner, Gabi Hage-

mann, Jens Pohlmann und Martin Assen-

baum über ein Jahr lang vorbereitet hat-

ten. 

 

Die langjährige Geschichte des traditions-

reichen Vereins wurde beleuchtet und 

verdiente Vereinsmitglieder wurden ge-

ehrt.  

Bei strahlendem Sonnenschein haben 144 

Mitglieder & Gäste am 9. September das 

60-jährige Bestehen des TC St. Mauritz 

auf der Anlage am Pleistermühlenweg 

 gefeiert. Dabei bot der Tag reichlich Pro-

gramm für Groß und Klein. Los ging es 

bereits vormittags. Viele Mitglieder 

strömten mit ihren Familien auf das Ver-

einsgelände und genossen den herrlichen 

Tag im Rahmen von verschiedenen Dop-

pelrunden.  

Die Kleinen konnten auf der Hüpfburg 

springen, sich schminken lassen oder ein 

kostenfreies Tennistraining in Anspruch 

nehmen. Das Trainerteam der Tennisaka-

demie best of 5 stand dabei allen Interes-

Besonders gefreut hat sich der Club über 

den Scheck des WTV, überreicht durch 

Cord Witkowski an Jugendwartin Ann- 

Kathrin Wenner. 

 

Anschließend sorgte DJ und Saxophonist 

Gregor Stenneken für stimmungsvolle 

Tanzmusik.  

 

Die abendliche Verköstigung hat die Fir-

ma Mundus aus Münster übernommen. 

Die Mitglieder und Gäste waren begeis-

tert und werden diesen besonderen 

Abend sicher noch lange in Erinnerung 

behalten. Viele von uns fiebern wohl 

schon dem nächsten Jubiläum entgegen. 

60-Jahr-Feier  

mit großartigem Programm

16 • 4|2023
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Mauritz siegte 5:4. In den beiden nächsten 

Spielen wirkte Glenn Busby mit und ließ 

seinen Gegnern keine Chance. 

 

Das Heimspiel gegen Oberhausen lockte 

sehr viele interessierte Zuschauer an, da 

sie den Weltmeister sehen wollten. Auch 

hier hatte Mauritz die Oberhand und sieg-

te mit 5:4. 

In Hangelar verlor das Team nach 4 verlo-

renen Match Tiebreaks sehr unglücklich 

mit 4:5. 

Die Hürde beim nächsten Spiel war zu 

hoch, traf man doch auf den zukünftigen 

Deutschen Meister TC Raadt. Die Mauritzer 

mussten ihre Heimreise mit einer 0:9- 

Niederlage antreten. 

Auch das Spiel gegen Hagen ging mit 2:7 

verloren. 

 

Die abschließenden 2 Partien gewannen 

die Mauritzer gegen Porz und Mechernich 

deutlich mit 8:1 und 6:3. 

 

In den entscheidenden Momenten konnten 

sich damit die Mauritzer immer auf ihre 

Spielstärke verlassen. Auf ein Neues in 

2024! � 

Nach dramatischer Saison:  

1. Herren aufgestiegen  

Im Sommer hat die 1. Herren in einem  

packenden Saisonfinale sensationell den 

Aufstieg in die Verbandsliga geschafft. Der 

Saisonverlauf hatte es dabei in sich. Direkt 

am ersten Spieltag trat sie gegen den 

 Dorstener TC 2 und damit den direkten 

Konkurrenten an. Nach langem Kampf 

musste man sich knapp mit 4:5 geschla-

gen geben. Demotiviert haben sich die  

Herren nach der Auftaktniederlage jedoch 

nicht gezeigt. Es war vielmehr der Start-

schuss für eine makellose Serie bis zum 

Saisonende. Das Drama gipfelte in einem 

epischen letzten Spieltag Ende August. Die 

Ausgangslage war klar: Der TC St. Mauritz 

1 musste sein Spiel in Rheine gewinnen, 

während Dorsten in Stadtlohn verlieren 

musste. St. Mauritz löste seine Aufgabe 

souverän mit 9:0 und war nun auf Schüt-

zenhilfe angewiesen. Und tatsächlich hat 

die TG Stadtlohn den bis dahin ungeschla-

genen Dorstener TC 2 mit 5:4 niedergerun-

gen. Einige Spieler fuhren aus Rheine di-

rekt nach Stadtlohn, um die Geschehnisse 

live zu verfolgen. Selbstverständlich gab es 

eine Live-Schaltung zum Pleistermühlen-

weg, wo der Jubel später keine Grenzen 

kannte. Der Aufstieg war geschafft. 

 

Starke Herren AK65 verteidigt sich in 

der Regionalliga  

-db- Die Herren AK65 des TC St. Mauritz 

überraschten schon vor der Saison alle In-

sider.  

Nach der letztjährigen harmonischen und 

erfolgreichen Saison stellte sich die Mann-

schaft aufgrund der veränderten Wett-

spielordnung in der Regionalliga in diesem 

Jahr neu auf. An Position 1 konnte das 

Team um Kapitän Dieter Bückmann Glenn 

Busby aus Australien, amtierender Welt-

meister AK60 und AK65, sowie den  

„alten“ Bekannten Jürgen Ackermann 

(DTB Rg. 14) für die Mannschaft gewinnen. 

Auch zwei Holländer, Jan van Helvert und 

Frank Boelens (NL Nr. 6 und 7), fragten für 

den Sommer an. So waren die Abgänge der 

letzten Saison mehr als kompensiert.  

 

Dies zeigte sich gleich im 1. Spiel gegen 

die Freunde und Nachbarn aus Nordwalde. 
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Die starke Mannschaft AK65 ist für den TC St. Mauritz ein Aushängeschild. 

(v.li.) Glenn Busby, Erich Quast, Jürgen Ackermann, Thomas Profazi, 

Dr. Thomas Rademacher, Jan van Helvert, Paul Mentrup und Dieter Bückmann.  

Es fehlen: Frank Boelens, Ernst Mackel und Eckhart von Salis  

2024 lautet das Ziel: Klassenerhalt!  

Die Herren hoffen auf Unterstützung durch die Vereinsmitglieder bei den  

Heimspielen 
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Golfanlage Rheine/Mesum
Ganzjähriges Golf-Vergnügen

Erleben Sie erstklassige Sommergrüns auch im Winter- als 
Mitglied oder Gast. Die idyllisch gelegene Golfanlage
Rheine/Mesum bietet Mitgliedern und Gästen eine 18 Loch
Meisterschaftsanlage und allen Gästen ohne Clubmitglied-
schaft eine öffentliche 9 Loch Anlage. Beide Anlagen sind von
hohem qualitativen Niveau und sorgen für ein anspruchsvolles
Freizeit-Vergnügen. Die gepflegte 27 Loch Golfanlage mit
ihren großen und stark ondulierten Grüns erfordert ein gutes
kurzes Spiel. Auf der großzügigen Drivingrange mit 60 
Abschlagplätzen kann dank der Flutlichtanlage auch in den
Wintermonaten bis 20 Uhr geübt werden.

Die Golfanlage im Überblick:

• 18 Loch Meisterschaftsanlage 
(ab Handicap 36 bespielbar)

• 9 Loch öffentliche Anlage (mit Platzerlaubnis
bespielbar, auch ohne Clubmitgliedschaft)

• Erstklassiger Anlagenzustand
• Ganzjähriges Spielen auf trockenen 

Fairways und Sommergrüns
• Drivingrange mit 60 Abschlagplätzen

(zwölf in Abschlaghüttenn) und Flutlichtanlage
• Golfhotel mit Clubräumen und Pro Shop

Die Golfschule Lars Rehbock bietet u.a. Einstei-
ger- und Fortgeschrittenenkurse mit qualifizierten
PGA of Germany Golflehrern.

Greenfee für Mitglieder unserer Kooperationspartner-Clubs: 
Mo.-Fr.: 30,- €  • Sa./So.: 40,- €

Für die Zeit vom 15. März bis 31. Oktober 
sind Startzeiten erforderlich.

Golfanlage Rheine/Mesum Gut Winterbrock • Wörstraße 201 • 48432 Rheine
Telefon (0 59 75) 94 90 • Fax (0 59 75) 94 91 • E-mail: info@golfclub-rheine.de • Internet www.golfclub-rheine.de

n) und Flutlichtanlage



GOLF

Regelkunde  

Regel 13: Ball auf dem Grün, was nun?

Der Ballmarker darf hinter, vor oder auch neben den Ball gelegt werden. Wichtig ist 

nur, dass der Ball wieder an dieselbe Stelle zurückgelegt wird, wo er zuvor aufge-

nommen worden ist. Beste Markierung: hinter dem Ball (silberner Marker). 

 

Seit der Regeländerung 2019 gibt es beim Putten auf dem Grün auch die  

Möglichkeit, den Flaggenstock im Loch zu belassen oder, falls der Flaggenstock 

von einem Mitspieler entfernt wurde, ihn auch wieder in das Loch zurück zu 

stecken. Sehr viele Spieler machen das, da so das Spiel beschleunigt wird. 

Trifft der Ball den Flaggenstock im Loch, ist das natürlich straflos. 

 

Weiterhin kann die Fahne bedient oder vollständig aus dem Loch entfernt werden. 

Wichtig: Der Spieler muss sich jedoch vor dem Putt entscheiden: Fahne im Loch,  

Fahne raus oder Fahne bedienen.    

 

Es darf also nach dem Schlag nicht noch schnell die Fahne gezogen werden, Fahne bleibt im Loch. 

Trifft der Ball in Bewegung versehentlich den Flaggenstock oder die Person, die ihn entfernte oder bedient (oder etwas, das diese  

Person hält), ist dies straflos und der Ball muss gespielt werden, wie er liegt. 

 

Wird der Ball absichtlich von einem Mitspieler oder Caddie abgelenkt oder aufgehalten, zieht sich 

dieser die Grundstrafe für einen Verstoß gegen Regel 11.2 zu. 

War die Person, die den Ball absichtlich abgelenkt oder aufgehalten hat, ein Spieler oder des-

sen Caddie, zieht sich dieser Spieler die Grundstrafe für einen Verstoß gegen Regel 11.2 zu.  
 

Natürlich darf man die Fahne auch nicht hinter das Loch legen, damit ein Putt, der zu lang 

ist, absichtlich aufgehalten oder abgelenkt wird. 

 

Wir freuen uns, dass Manfred Gah, R & A Referee, vom DGV ernannter Spielleiter, für die ms-smash zur Verfügung 

stand und einige für jeden Golfer wichtige Regeln sinnbildlich erläutert, um wiederkehrende Spielsituationen meistern zu können. 

-mg- Das Ziel jeder Bahn ist das Grün. Ein ganz besonderer Teil, der speziell angelegt und gepflegt 

wird, damit der Ball am Boden entlang gespielt werden kann. Zudem befindet sich ein Flaggen-

stock im Loch auf jedem Grün. 

 

Es gelten bestimmte Regeln, die sich von anderen Bereichen des Platzes unterscheiden. Liegt 

der Ball auf dem Grün, darf er immer markiert, aufgenommen und gereinigt werden. Er wird 

anschließend vor dem Schlag an die markierte Stelle zurückgelegt. Um unnötige Diskussio-

nen oder Hinweise anderer Spieler zu umgehen, sollte der Ball auf dem Grün immer markiert 

und aufgenommen werden!   

Das kann in jeder Privatrunde geübt werden, dann klappt die Routine auch sicher im Turnier. 

 

 

Ein Ball, der zwischen Lochrand und Flaggenstock klemmt, gilt als eingelocht.  
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- Reiseberichte -  

Duppke Alicante Mar de Cristal 

-mb- Ein 2 ¼-stündiger entspannter Flug 

von Düsseldorf nach Alicante verlieh uns 

bereits ein Urlaubsfeeling. Mit einem 

Leihwagen ging es zum ca. 106 km ent-

fernten Urlaubsziel 

Mar de Cristal,  

ein kleines verschlafenes Plätzchen am 

südlichen Ende des größten Europäischen 

Binnenmeers Mar Menor. Der Ort liegt an 

der Costa Calida mit einem wunderschönen 

Sandstrand, der nur 400 Meter vom Apparte-

ment entfernt ist. Das Mar Menor ist direkt 

mit dem Mittelmeer verbunden und immer 

3-5 Grad wärmer und lädt auch noch weit 

nach der Hochsaison zum Baden ein.  

Selbst in der Hochsaison können Sie dort 

einen entspannten Urlaub verbringen. 

 

Appartementanlage Antillia 3 an der 

Avenida Isla Christina  

Genießen Sie Ihren Aufenthalt in diesem 

komfortablen, hochwertig ausgestatteten 

Appartement.  

Das Appartement verfügt über eine voll 

ausgestattete Küche, Waschmaschine, Kli-

maanlage für kalte und warme Tage, 2 

Schlafzimmer, 2 Bäder,  

ein gemütliches Wohnzimmer. Mehrere 

TV Geräte mit allen wichtigen deutschen 

TV Programmen gehören ebenfalls zur 

Ausstattung 

und eine 30 qm großen Terrasse mit einer 

bequemen Sitzlounge, Sonnenliegen und 

einem großen Eßtisch. Ein idealer Platz, um 

ein ausgiebiges Frühstück zu genießen.  

Fo
to

: m
s-

sm
as

h

Für eine Abkühlung sorgt der direkte  

Zugang zum Pool.  

Für den täglichen Einkauf gibt es zwei  

Supermärkte, die in 3 Minuten mit dem 

Fahrrad erreichbar sind. 

Möchten Sie den Sonnenuntergang  

am Wasser erleben? Kehren Sie in eines 

der nahegelegenen, typisch spanischen 

Strandrestaurants ein oder fahren Sie 

nach Los Belones oder in das 5 km ent-

fernte Hafenstädtchen Cabo de Palos mit 

seinen wunderbaren Restaurants und  

Sehenswürdigkeiten. 

Möchten Sie sportlich sein, haben Sie die 

Möglichkeit, die in wenigen Minuten vom 

Appartement erreichbare Tennis- und  

Padelanlage zu nutzen.  

Oder schwingen Sie den kleinen weißen 

Ball auf den umliegenden Golfplätzen.  

 

Der Eigentümer dieses Appartements ist 

ein erfahrener Inhaber eines Reisebüros 

mit einem Gespür für schöne Plätze in  

Spanien, die er Ihnen gerne vermittelt.  

Dieses wunderschöne Domizil, ideal für 2 

bis 4 Personen, ist direkt über ihn buchbar:  

Thomas Duppke, D.T.S. Reisebüro,  

Hauptstraße 15 in Bergheim.  

Tel.: 02271-496681 

Mail t.duppkedtgmbh.com.  

 

Wir haben eine wunderschöne Zeit in Mar 

de Cristal erlebt, genießen auch Sie dort 

einen unvergesslichen Urlaub. 

Ihre Redaktion  

ms-smash Michaela Bremicker �
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Real Golf La Manga Club 

-ms/mb- Nur 9 Kilometer entfernt 

von Mar de Cristal liegt dieses Golfre-

sort mit drei Plätzen, die unterschied-

licher nicht sein können. Freundlich 

und kompetent wird man im Club emp-

fangen und alle sind dort offen für Fragen. 

 

West  

Man möchte sagen, es geht bergauf 

und bergab durch Täler und Schluch-

ten. Hier wartet ein anspruchsvoller 

Platz, auch für Könner eine große He-

rausforderung.  

Zudem benötigt man so manches Mal 

pfadfinderische Fähigkeiten, um den 

nächsten Abschlag zu finden. Die Fair-

ways sind in gutem Zustand. Teilwei-

se können die Grüns etwas mehr Pfle-

ge vertragen, sind aber durchaus be-

spielbar und sehr schnell. Strategie 

sollte hier den Vorrang haben, sonst 

wird man mehr Bälle als nötig unauf-

findbar der Natur überlassen. In den 

dicht angepflanzten, wunderschönen 

Washingtonpalmen ist kein Wieder-

finden möglich. 

Wasser spielt hier eine unbedeutende Rolle.  

Nach all der Mühe entschädigt der Ab-

schlag an der 18 mit einem grandiosen 

Ausblick  

auf das Mar Menor.  

Ein E-Cart wird dringend empfohlen. 

 

Nord 

Der Nordkurs ist hügelig mit interessan-

ter Botanik. Abschläge, Fairways und 

Grüns sind sehr gepflegt.  

Auch hier ist zeitweise ein strategisches 

Spiel erforderlich.  

 

Die Grüns sind sehr schnell und zum Teil 

stark onduliert.  

Eine große Herausforderung ist der stän-

dige Begleiter Wasser, entweder muss der 

Ball über einen Bach oder einen künstlich 

angelegten See gespielt werden.  

Der Ballverlust kann hier nicht einge-

grenzt werden. Fo
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Ein E-Cart wird auf jeden Fall empfohlen. 

Das Restaurant mit einer wunder-

schönen Terrasse und der ausgefalle-

nen Dekoration 

lädt nach dem 

Spiel zu einem 

kleinen Snack 

und einem küh-

len Getränk ein. 

Allerdings ver-

langt das seinen 

Preis.  

 

Auf der idyllischen Anhöhe rund um 

den Golfplatz leben viele Deutsche. 

Wir trafen dort Freunde, die nicht nur 

den Platz kennen und lieben, sondern 

uns auch auf die Schönheiten der Na-

tur und Umgebung rund um das Golf -

areal aufmerksam gemacht haben. 

Süd 

Über den Südkurs können wir leider aus 

eigener Erfahrung nichts berichten, da er 

wegen eines Meisterschaftsspieles ge-

sperrt war. �

(v.li.) Manfred Stockhorst, Lucia 

Athen und Werner Kampmann
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La Serena Golf

-ms/mb- Wasser spielt normalerweise 

nur in unmittelbarer Nähe des Stran-

des von Mar Menor eine Rolle. Bei der 

von Manuel Pinero entworfenen Anla-

ge ist das durchaus anders.  

Der Empfang im Proshop war freund-

lich und zuvorkommend und auch die 

Bedienung im Clubhaus las einem fast 

alle Wünsche von den Augen ab. 

Die Anlage, direkt an der AP7 gele-

gen, präsentierte sich in einem ausge-

zeichneten Zustand. 

Wasser, wo man hinschaut… Lediglich an 

Bahn 11 und 12 hat Pinero auf Wasserhin-

dernisse verzichtet. Sonst steht man stän-

dig seitlich oder frontal dem feuchten Ele-

ment gegenüber.  

Das Wasser erfordert teilweise strategi-

sches Spiel. Es ist nicht immer ratsam, 

den längsten Schläger zu nehmen und 

das Wasserhindernis oder das Grün direkt 

in Angriff zu nehmen. 

Die Grüns waren sehr gut gepflegt und 

ausgesprochen schnell. 
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Auch Sandbunker kommen häufig ins 

Spiel. 

Die Anlage kann man durchaus mit 

dem eigenen Trolley bewältigen. 

Fazit: Es war ein rundum gelungener  

Urlaub. Redaktion ms-smash � 

-ms/mb- Die Fahrzeit von Mar de 

Cristal bis zu dieser Anlage betrug 36 

Minuten. Wer Wüstenplätze mag, wird 

diesen von Jack Nicklaus entworfenen 

Platz lieben, sein Markenzeichen sind 

riesige Bunker, ondulierte Grüns, 

Waste- und teilweise Wasseranlagen. 

 

Die Wegbeschreibung von Mar de 

Cristal bis zur Golfanlage ist nicht be-

sonders gut und der Anblick der 

teils unbewohnten Apparte-

mentblocks und nicht fer-

tiggestellten Rohbauten 

weckt auf den ersten 

Blick keine Sympathien 

für diese Umgebung.  

Betritt man erst einmal den neugestalte-

ten großzügigen Proshop und genießt die 

freundliche Bedienung, die alle Fragen ge-

duldig und mit einem Lächeln beantwor-

tet, ist man noch mehr von der Anlage 

überrascht.  

 

Sie präsentiert sich in einwandfreiem Zu-

stand. Wasser spielt nur an drei Löchern 

eine bedeutende Rolle,  
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sonst steht das Thema Wüste mit gro-

ßen Waste Areas im Vordergrund.  

Die welligen Fairways sowie viele er-

höhte Grüns erfordern ein präzises 

Spiel. Ein E-Cart ist nicht erforderlich.  

 

Auch wenn das Clubhaus im Moment 

geschlossen ist, brauchen Sie auf einen 

Snack und ein kühles Getränk nach der 

Runde nicht zu verzichten. Ein Imbiss-

wagen auf dem Parkplatz hält ein klei-

nes, feines Sortiment bereit. �

Saurines Golf
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R(h)yder-Cup  

bleibt in Herrenhand

-mw- Am 22. Oktober wird der 2017 erst-

mals und seitdem traditionell zum Saison-

ende stattfindende R(h)yder-Cup im GSC 

Rheine/Mesum ausgespielt. Während 

beim Original Ryder-Cup die besten euro-

päischen gegen die besten US-amerikani-

schen Spieler antreten, heißt es in Mesum 

jedes Jahr schlicht: Frauen gegen Männer. 

Die Captains Bernd Wundrock und Han-

nelore Franke hatten im Vorfeld ordent-

lich die Werbetrommel gerührt, um mög-

lichst viele Spieler für den prestigeträchti-

gen Vergleichskampf der Geschlechter zu 

gewinnen. Mit Erfolg, denn über 80 Golf-

begeisterte gingen am Sonntag hochmoti-

viert gleichzeitig an den Start.  

 

Jeweils 2 Frauen gegen 2 Männer spielten 

in den Spielformen Bestball, Auswahl-

drive und klassischer Vierer um die Punk-

te. Das Los hatte verfügt, dass die Golfer 

unter europäischer und die Golferinnen 

unter amerikanischer Flagge spielten. 

Am Start sah alles noch gut aus für die 

Frauen. Gutgelaunt war die Hoffnung der 

Damen groß, erstmals nach den Auftakt-

siegen 2017 und 2018 wieder den Pokal in 

die Hände zu bekommen. 

Insbesondere die Spitzenpaarung Michaela 

Rehbock/Uta Wedi zeigte sich sehr sie-

gessicher und selbstbewusst, doch ihre 

Gegenspieler Malte Weinrich/Jörg Stege-

mann konnten – wie schon in den Liga-

spielen der gesamten Saison – mit gutem 

und konstantem Golfspiel kontern. 

Auch in den übrigen Flights zeigten viele 

Spielerinnen ein hohes Golfniveau. So 

konnte anfangs zum Beispiel das Team 

Petra Volkland/Nicole Kamp seine Gegner 

Frank Hans/Matthias Westermann mit 

langen und präzisen Abschlägen beein-

drucken. Jedoch fehlten im weiteren Ver-

lauf oft das Quäntchen Glück und die 

Treffsicherheit auf den schwierigen 

Grüns. 

 

Mit großer Spannung wurden nach der 

Runde die Flights und ihre Ergebnisse auf 

der Terrasse der Golfgastronomie erwar-

tet. Doch schon bald zeigte der Blick auf 

die Anzeigetafel die unerwartet hohen 

Punktgewinne der Herrenteams. Der End-

stand von 50 zu 15 Punkten zugunsten 

der Männer sprach eine eindeutige Spra-

che. 

(v.li.) Dieter Albrecht, Osei-Tutu Safo, 

Carola Ehrlich und Susanne Hans
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(v.li.) Malte Weinrich, Jörg Stegemann, 

Uta Wedi und Michaela Rehbock 

Die ausgelassene und harmonische Stim-

mung beim gemeinsamen Umtrunk und Es-

sen wurde hierdurch allerdings nicht getrübt. 

Leicht zerknirscht zeigte sich bei der Sieger-

ehrung Ladies Captain Hannelore Franke. 

Neben dem Pokal und den Glückwünschen 

zum diesjährigen R(h)yder-Cup-Sieg über-

gab sie ihrem Pendant bei den Herren 

Bernd Wundrock die eindeutige Botschaft: 

„Im nächsten Jahr holen wir Damen uns 

den Pokal!“ 

Dieser nahm es gelassen, wies auf die ma-

thematisch genau ausgerechnete und faire 

Hcp-Verteilung der Spielpaarungen hin, 

küsste den Cup wie bereits im Vorjahr und 

streckte ihn laut umjubelt in die Höhe. 

Weitere Impressionen in der Bildergalerie 

auf der Homepage des GSC Rheine. � 
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Saisonabschluss  

mit Audi Ladies Cup Wertung 2023 

-hf/mb- Der Herbst zeigte sich von 

seiner besten Seite und bedachte die 

23 Spielerinnen, die zum letzten  

Turnier der Saison am 17. Oktober 

gestartet waren, mit strahlendem 

Sonnenschein und moderaten Tem-

peraturen.  

Die beiden Ladies Captains Hannelore 

Franke und Petra Distelkämper hatten 

sich etwas ganz Originelles einfallen 

lassen. Es wurde ein nicht Hcp-relevan-

tes Einzel gespielt und zur Überra-

schung der Teilnehmerinnen ein Bind-

faden Wettspiel eingebunden. Jede  

Golferin erhielt ½ Meter Bindfaden 

multipliziert mit ihrer entsprechen-

den Vorgabe, den sie individuell an-

stelle eines Schlages einsetzen konn-

te, ohne diesen zu zählen. Daraus re-

sultierten dann hervorragende Ergeb-

nisse, die sich jede Spielerin auch an 

anderen Spieltagen gewünscht hätte. 

Nach der Runde begrüßten Hannelore 

Franke und Petra Distelkämper die 

Damen und gaben einen kurzen Aus-

blick über das Turnierjahr 2023. Be-

sonders in Erinnerung bleibt das Ge-

burtstagsturnier von Gisela Hart-

mann und das Pink Ribbon Turnier 

für mehr Aufmerksamkeit für die Vor-

sorge von Brustkrebs im Gedächtnis. 

 

Das absolute Highlight war die Einla-

dung des Veranstalters Finest Mo-

ments im Rahmen der Peter Hahn La-

diesgolftour zum exklusiven Ladies 

Day mit Welcome-Back Dinner, vielen 

Preisen und einer großen Tombola. 

Leider wird diese erfolgreichste Da-

mengolfserie im Amateurgolf nach 12 

Jahren beendet. 

 

Dem köstlichen Abendessen folgten 

die Siegerehrungen. 

Audi Ladies Cup 

Der Audi Ladies Cup wurde erneut über 

die gesamte Saison ausgespielt und am 

Ende kamen die drei besten Nettoergeb-

nisse in die Wertung und wurden mit 

Sachpreisen geehrt. 

 

Verkaufsleiter Alexander Fudicar vom  

Autohaus Senger ließ es sich auch in die-

sem Jahr nicht nehmen, zusammen mit 

Hannelore Franke die Siegerehrung 

durchzuführen und die Preise an die  

Gewinnerinnen zu überreichen. 

So konnte sich die Drittplatzierte Birgit 

Laux über ein geschnürtes Päckchen mit 

vielen Golf Accessoires freuen.  

Petra Distelkämper auf Platz 2 geht mit ei-

ner tollen Umhängetasche, gefüllt mit 

nützlichem Zubehör für das Golfspiel, 

nach Hause. 
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Maria Bienemann konnte es nicht glau-

ben, dass sie Platz 1 belegte. Alexander 

Fudicar übereichte ihr einen Einkaufs-

korb, natürlich nicht ohne Inhalt. 

Im Anschluss fand die Siegerehrung die-

ses Spieltages statt: 

Das 1. Brutto erspielte sich Petra Distel-

kämper (34), gefolgt von Dr. Kornelia  

Troyer (33). 

Im Netto A belegte Elke Mollen Platz 1 (46), 

auf den Fersen waren ihr Petra Volkland 

(46), Ulrike Witthacke (42), Barbara Menge 

(42) und Doris Klempert (41). 

 

Im Netto B setzte sich Silvia Bögel (51) vor 

Hannelore Franke (51), Paula Baving (47), 

Ina Wietkamp (47) und Renate Gärthöffner 

(43) durch. 

Nearest to the Pin ging an Birgit Laux und 

den Longest Drive hatte Kornelia Troyer 

geschlagen. 

Als Dankeschön für ihr Engagement über-

reichte Gisela Hartmann im Auftrag der 

Damen den beiden Ladies Captains einen 

Blumenstrauß. 

 

Mit guten Wünschen für die Winterzeit 

und auf ein Wiedersehen 2024 verabschie-

dete sich das Ladies Captain-Team. � 

Saisonabschlussturnier mit Audi  

Ladies Cup Wertung beendeten das 

Golfjahr der Damen des GSC Rheine
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-rg/mb- Für das Abschlussturnier der 

„Gemsen“ am 28. September im GSC 

Rheine hatte sich Ladies Captain  

Renate Gärthöffner etwas ganz Origi-

nelles einfallen lassen. Ausgeschrie-

ben war dieses Turnier unter dem 

Motto „gut behütet“.  

 

Man konnte nur staunen, wie einfalls-

reich die Ladies bei der Gestaltung  

ihrer Hüte waren.  

32 Damen gingen bei einem Texas-Scram-

ble gut gelaunt auf die Runde.  

Nach 9 Loch im Halfway-House stärkten 

sich die Spielerinnen bei köstlichem  

Kuchen und Kaffee. 

 

Bei ausgelassener Stimmung und einem 

schmackhaften Essen wurden die Hüte 

gegenseitig bewundernd kommentiert 

und ein kurzweiliger Tag ging erst spät zu 

Ende. 

Auch die Preise waren an diesem Tag 

ausgefallen: 

So konnten sich die Siegerinnen über 

Frühstücksgutscheine aus der Gastro-

nomie, Floristengutscheine, Gutschei-

ne vom ProShop, Sekt und Golfbälle 

freuen. � 

Gemse  

„gut behütet“ on Tour
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Ein toller Erfolg  

für die Minis!

Voll motiviert starteten die Jüngsten in  

ihre Mini-Cup Saison. Gespielt wurde im 

GC Osnabrück Dütetal, GC Ladbergen, 

GSC Mesum/Rheine und das Finale im 

GC Tecklenburg. 

 

Der 1. Platz in der Jahreswertung Gold 

ging an Carlos Wedi.  

Naila Safo wurde 1. in der Jahreswertung 

Silber vor Jesse Fahlbruch-Szonnell. 

 

Der reibungslose Ablauf konnte nur durch 

die großartige Unterstützung der Eltern 

und der Golfschule Lars Rehbock durch-

geführt werden.  

 

Alle freuen sich schon auf 2024. � 

Bezirksliga NRW: 

Zweiter Platz für 

die GSC-Jugend  

Der Start in der Bezirksliga war für das Team vom GSC  

Rheine/Mesum in diesem Jahr erfolgreich. Sie traten gegen 

den GLC Coesfeld, GC Wilkinghege, GC Aldruper Heide und 

GLC Ahaus an und belegten hinter Coesfeld Platz 2. � 

(v.li.) Lina Greiwing, Leo Körholz, Victor Stommel und 

Titus Witte (es fehlen Carlos Wedi und Michael Gelser)

Die Herren steigen 

in 3. Liga auf 

(v.li.hi.) Lukas und Max Wessling, Dominik Distelkämper, 

Justus Bettler, Christopher und Jana Distelkämper 

(v.li.kniend) Julian Boller, David Distelkämper und  

Trainer Lars Rehbock 

Im GC Aldruper Heide fand der diesjährige Willy Schniewind 

Mannschaftspreis statt. 

Bereits nach den Einzeln belegten die Mesumer mit 14 Schlä-

gen über CR den 1. Platz, gefolgt von der Mannschaft des GC 

Münster-Tinnen (22 über CR). 

Das mit Spannung erwartete Lochspiel zwischen beiden 

Mannschaften gewannen die Mesumer klar mit 5,5 zu 0,5. 

„Das Team hat heute super performed!“, kommentiert Julian 

Boller freudig. � 
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Damen  

wollen wieder aufsteigen

Leider verlief die Saison für die Damen-

Clubmannschaft des GSC Rheine/Mesum 

nicht wie gehofft. Nach dem Aufstieg im 

letzten Jahr war das Team um Kapitänin 

Michaela Rehbock verletzungsbedingt 

sehr geschwächt. 

 

So konnte der Abstieg nicht verhindert 

werden. Der guten Laune tat dies aber kei-

nen Abbruch. Alle schauen ehrgeizig 

nach vorne und verfolgen das klare Ziel 

Wiederaufstieg. � 

Herren Clubmannschaft: 

Ziel erreicht 
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Die Clubmannschaft der Herren des GSC 

Rheine startete sehr gut vorbereitet in die 

DGL Liga-Saison. 

 

Zu Beginn war es ein Kopf-an-Kopf-Ren-

nen mit dem Osnabrücker GC, der letzt-

endlich als Tabellenführer vor dem GSC 

Rheine/Mesum den Aufstieg in die Regio-

nalliga schaffte. � 
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Stefan Markfort  

feiert 25-Jähriges 

Zum Silberjubiläum gratulierte der gesamte Vorstand: 

(v.li.) Jugendwart Bernd Ruberg, Clubhauswart Norbert Kessler, Schatzmeister Björn 

Bauersfeld, Präsident Klaus Budde, Jubilar Stefan Markfort,  

stellv. Präsident/Platzwart Jürgen Stiegler und Spielführer Ingo Wissmann 

25 Jahre Betriebszugehörigkeit, das ist 

ein Grund zum Feiern.  

 

Zu diesem Anlass bedankte sich der Vor-

stand des GC Brückhausen bei Stefan 

Markfort für seine langjährige Tätigkeit 

mit einem Geschenkkorb und einem Rei-

segutschein. 

 

Bei der feierlichen Übergabe mit dem ge-

samten Vorstand lobten Präsident Klaus 

Budde und Platzwart Jürgen Stiegler den 

Jubilar für seine geleistete Arbeit und 

wünschten ihm alles Gute und Gesund-

heit bei der gemeinsamen, erfolgreichen 

Zusammenarbeit im GCB. � 
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Am 1. Oktober wurden nicht nur die ent-

scheidenden Einzel vom Ryder Cup in 

Rom ausgetragen, sondern auch im GC 

Brückhausen. 46 Teilnehmer wurden auf 

die beiden Teams von Präsident Klaus 

Budde (Team Europe) und Bernd Schmed-

dinghoff (Team USA) aufgeteilt. 

 

Bei bestem Wetter gingen die Flights ab 

10 Uhr auf den Platz, um ihre Matchplay-

Duelle in Bestball und klassischem Vierer 

zu bestreiten. Nach teilweise hochdrama-

tischen Partien setzte sich Team USA mit 

13 zu 11 durch und gewann erstmals den 

GCB Ryder Cup.  

Wunderbar bekocht und gut gelaunt 

schauten sich die Teilnehmer anschlie-

ßend die letzten Stunden der Übertra-

gung aus Rom an und ließen in geselliger 

Runde das Wochenende ausklingen.  

 

Die gelungene Veranstaltung wird im 

nächsten Jahr als GCB Solheim Cup mit 

den Kapitäninnen Heike Budde (Team 

Europe) und Ingeborg Schmeddinghoff 

(Team USA) ausgetragen. � 

Voller Freude: Team USA holt sich endlich den GCB-Ryder Cup Titel

GCB-Ryder Cup

4|2023 • 29



Nach einer abwechslungsreichen Saison 

mit Höhen und Tiefen an den vorangegan-

genen drei Spieltagen fand am 17. Sep-

tember das Finale des MiniCup für die 

Brückhausener Kids im GC Tecklenburger 

Land statt.  

 

Es war mit einem spannenden Saisonfina-

le zu rechnen. Das Team der Spielgemein-

schaft Gut Hahues zu Telgte/Brückhausen 

hat sich im Laufe der Runde mit dem Ta-

gessieg in Tinnen eine hervorragende 

Ausgangsposition für den Griff nach dem 

Titel erspielt. 

 

Dominierte zum frühen Start in Alverskir-

chen noch trübes und regnerisches Wet-

ter die Landschaft, so klarte es zusehends 

auf, je näher der Spielort kam. Dies wirkte 

sich positiv auf die Stimmung im Team 

aus und so ging es mit der nötigen Locker-

heit, aber auch fokussiert, zum Kanonen-

start. Während die Eltern und Betreuer 

sich im Café oder der einladenden Terras-

se aus der Ferne ein Bild vom Geschehen 

machen konnten, war die Runde für die 

Kinder sehr aufregend. 

Cornelius konnte seine Lockerheit von der 

Anreise mit in die Runde nehmen und er-

spielte sich eine 54. Till ging unbeküm-

mert wie üblich an den Start und ließ sich 

trotz starker Konkurrenz nicht aus der 

Ruhe bringen. Mit lockerem Schwung er-

langte er eine starke 44. Maximilian hatte 

es nicht so leicht, nach eigener Aussage 

nach Bahn 2 „mehr Stress als in der Schu-

le“, und erzielte eine 56. Johannes war wie 

immer die Ruhe selbst. Der frühe Start 

machte ihm nichts aus und die intensive 

Einspielphase nutzte er zu seinem Vorteil 

für eine 52. Maja und Lina fanden nach 

anfänglicher Aufregung immer mehr zu 

einem sicheren Spiel. Spätestens nach-

dem das Wasser an Bahn 2 bezwungen 

war, spielten sie noch einmal richtig auf. 

Am Ende standen eine 54 und 55 auf der 

Scorekarte. Eine Turnierpremiere gab es 

an diesem Tag auch noch bei den Silber-

Minis von Karolina (Telgte), die eine tolle 

65 nach Hause brachte. Leider fehlt sie 

auf dem Siegerfoto.  

Till konnte die Tageswertung Gold für sich 

entscheiden und erreichte den 3. Platz in 

der Gesamtwertung Gold.  

 

Miu, die leider nicht teilnehmen konnte, 

erreichte Platz 3 in der Gesamt-Silberwer-

tung.  

Alle Kids fanden sich in der oberen Hälfte 

des Tableaus wieder. Es verwunderte 

nicht, dass am Ende der Sieg in der Mann-

schaftswertung über alle Turniere stand.  

 

MiniCup  

Saisonfinale

Siemensstraße 36  D-48341 Altenberge

Fon: +49 2505-9355-0

Fax: +49 2505-9355-29

info@hipkg.de  www.hipkg.de
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Herzlichen Glückwunsch für diesen tollen Erfolg und eine klasse Saison

verdanken ist. Nicht unerwähnt dürfen 

die Kinder bleiben, die leider nicht teil-

nehmen konnten, aber dennoch ihren, 

wenn nicht gar entscheidenden Anteil 

durch ihre Teilnahme an den anderen Tur-

nieren haben. Herzlichen Glückwunsch 

auch an Paula, Tom, Greta sowie Justus 

und Niklas aus Telgte. � 

 

Ein großartiger Erfolg, der zu einem gro-

ßen Anteil dem unermüdlichen Einsatz 

von Jugendwart Bernd Ruberg und dem 

Trainerstab um Franca, Paul und Peter zu 
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Aldruper Girls  

bei der Deutschen Meisterschaft

-kd- Fast zum Ende der Saison stand die 

Deutsche Jugendmeisterschaft auf dem 

Turnierplan. Die Mädchen aus AK14 und 

16 gingen auf den Golfanlagen Hohen-

hardter Hof an den Start. Für den GC Al-

druper Heide hatten sich Luisa Hartmann 

und Johanna Schobben qualifiziert. 

 

Der Championship Parcours in der Nähe 

von Wiesloch in Baden-Württemberg ver-

langte den Spielerinnen bereits am ersten 

Tag alles ab. Höchste Konzentration, her-

vorragende Kondition und ein volles 

Schlagrepertoire waren auf dem an-

spruchsvollen und hügeligen Kurs gefor-

dert. Kommentar von den Mädchen und 

Bundestrainer Sebastian Rühl: „Auf die-

ser Golfanlage musst du schon deine  

Siebensachen sortiert haben, um gut von 

A nach B zu kommen. Der Platz ist sehr 

anspruchsvoll, besonders in Richtung 

Grün, mit starken Hanglagen und 

schmalen Spielbahnen.“ (Quelle: 

DGV). 

 

Luisa Hartmann startete in der 

AK14 mit dem Ziel, den Cut nach 

zwei Spieltagen zu schaffen. Nach ei-

ner holprigen 1. (90 Schläge) und einer 

starken 2. Runde (76) war dieses Ziel er-

reicht. Eine ordentliche 84er Runde be-

deutete Platz 27 im Endklassement. An 

der ein oder anderen Stelle musste sie die 

Tücken des Platzes kennenlernen, konnte 

aber auch reichlich Erfahrung sammeln.  

Mit vielen tollen Erinnerungen und neuen 

Freundschaften im Gepäck zuhause ange-

kommen, ist der Wunsch, im nächsten 

Jahr wieder dabei zu sein, bei den beiden 

Adruperinnen sehr groß. 

Deutsche Meisterin wurde das Ausnah-

metalent Lena Geier (Bad Griesbach) mit 

phänomenalen 67, 67 und 71 Schlägen.  

 

Johanna Schobben ging in der enorm 

stark besetzten AK16 an den Start. Neben 

zahlreichen Spielerinnen mit einem nega-

tiven Handicap starteten auch einige aus 

dem Bundeskader. Johanna kämpfte an 

den ersten beiden Tagen mit gesundheitli-

chen Problemen, schaffte trotzdem mit 

zwei 77er Runden den Cut. Am Sonntag 

spielte sie mit 71 Schlägen die zweitbeste 

Runde des gesamten Teilnehmerfeldes. 

Das bedeutete im Endklassement einen 

hervorragenden 13. Platz (+9). Belohnt 

wurde sie zudem mit dem neuen Hcp von 

-1,4 (!).  

 

Deutsche Meisterin wurde Sophie Bingel 

(Berlin-Wannsee) mit 67, 74 und 72 Schlägen. 

 

Nicht nur wegen ihrer tollen Ergebnisse 

sind Johanna und Luisa das „Aushänge-

schild“ der Aldruper Golfjugend. Man darf 

gespannt sein, wie die weitere Entwick-

lung aussieht. � 

Höchste Konzentration bei Luisa

Mit bewundernswerter Leichtigkeit 

schlägt Johanna den Ball
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Golf-Club Aldruper Heide,  
Aldruper Oberesch 12, 48268 Greven, Tel. 02571-97095

Email: info@golfclub-aldruper-heide.de
www. golfclub-aldruper-heide.de

GOLF-CLUB  

ALDRUPER HEIDE

der freundliche Landclub

Direkt vor Ihrer Haustür zwischen Greven und 

Münster liegt der Golf-Club Aldruper Heide. Inmitten 

der atem beraubenden Heide-Landschaft spielen Sie 

frei ohne Startzeiten auf 18 gep�egten Bahnen – das 

ganze Jahr!

Der freundliche Landclub ist bekannt für seine gesel-

lige Atmosphäre und das freundschaftliche Mitein-

ander.  Hier tre�en sich Jung und Alt und dürfen sich 

über einen abwechslungsreichen Turnierkalender 

freuen. 

Finden auch Sie den Weg zu uns. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr freundlicher Landclub
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11. Eagles Krimi-Cup:  

Neuer Spendenrekord  

mit 140.000 EURO 

-mb- Am 28. August war es wieder soweit: 

250 Gäste konnten Kult-Moderator Wer-

ner Schulze-Erdel, Tatort-Schauspieler Jan 

Josef Liefers und Mitorganisator Carsten 

Boerma zum Galaabend des Krimi-Cup im 

Europasaal des Hotel Mövenpick willkom-

men heißen.  

 

Eröffnet wurde der Abend mit einer feier-

lichen Begrüßung durch Werner Schulze-

Erdel. 

 

Bei einem köstlichen Menü mit begleiten-

den Getränken und einem bunten Rah-

menprogramm wurde es ein kurzweiliger 

Abend. Showeinlagen und Versteigerung 

von wertwollen Preisen hielten die Gäste 

in Atem. Dafür sorgte auch Schulze-Erdel, 

der in seiner souveränen und süffisanten 

Art durch das Programm führte und dafür 

sorgte, dass bei der Versteigerung die 

Portemonnaies weit geöffnet wurden.  

 

Glücksfeen gingen immer wieder durch 

die Reihen und animierten zum Erwerb 

von Losen für eine Tombola mit attrakti-

ven Preisen. Alles für den guten Zweck.  

 

Die Promidichte war mit Top-Sportlern und 

Legenden wie Anke Huber, Axel Schulz, 

Ulf Kirsten, Hellmut Krug, Winfried Schä-

fer und Clemens Tönnies hoch. Auch viel 

weitere Prominenz aus Show, Schauspiel 

und Politik wie Ireen Sheer, Claudia Jung, 

Christina Bach, Johnny Logan, Olaf von 

den Flippers, Birgit Lechtermann, Anna 

Loos, Jovel-Gründer Steffi Stephan,  

Wolfgang Kubicki, Laurenz Meyer und 

Wolfgang Bosbach ließ es sich nicht neh-

men, diesem Event beizuwohnen. 

 

Inzwischen weiß es (fast) jeder: Wenn Jan 

Josef Liefers und Werner Schulze-Erdel 

zum Krimi-Cup aufrufen, steht der gute 

Zweck im Vordergrund, geht doch der 

Reinerlös aus Spenden, Versteigerungen 

und Verlosung an die NCL-Stiftung.  

(v.li.) Jan Josef Liefers und Werner Schulze-Erdel

Die Stiftung hat es sich zur Aufgabe ge-

macht, die noch immer tödlich verlaufen-

de seltene Kinderdemenz (Neurone- 

Ceroid-Lipofuszinose) zu unterstützen. In 

bewegenden Worten schilderte Dr. Frank 

Husemann (Gründer der NCL-Stiftung) 

vom Schicksal seines Sohnes, der im ver-

gangenen Jahr an dieser tückischen 

Krankheit verstorben ist. 
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Diese Performance gibt es nur beim Krimi-Cup: Das Ehepaar Anna Loos und  

Jan Josef Liefers begeistert bei einem gemeinsamen Gesangsauftritt das Publikum 

160 Golfer am Start 

Ideales Golfwetter und ein hervorragend 

präparierter Platz erwarteten die 160 Gol-

fer am nächsten Tag. Die gewählte Spiel-

form Florida Scramble in 5er Flights mit 

Kanonenstart gibt es nur beim Krimi-Cup. 

Bevor alle ausschwärmten, um an ihrem 

vorgesehenen Tee auf den Startschuss zu 

warten, begrüßte Werner Schulze-Erdel 

34 • 4|2023



GOLF

Fo
to

: m
s-

sm
as

h 

Fo
to

: P
er

ry
 E

in
fe

ld

die Spieler und erläuterte diese unge-

wöhnliche Spielform, bei der Mulligans 

gekauft und für eine straflose Schlagwie-

derholung eingesetzt werden können.  

 

Das Team um Wilkingheges Präsident Dr. 

Hans Martin Bredeck wurde vor eine gro-

ße Herausforderung gestellt, denn nach-

dem kurzfristig eine Verlegung vom GC 

Alduper Heide nach Wilkinghege erfolgte, 

musste alles darangesetzt werden, dem 

zuvor hohen Standard gerecht zu werden. 

Mit viel Herzblut und Engagement wurde 

es dieser Aufgabe mehr als gerecht. 

 

Viele auf dem Golfplatz platzierten Stände 

mit Fingerfood und gekühlten Getränken 

sorgten für gute Laune und luden den  

einen oder anderen zum längeren Verwei-

len ein. Man hatte sich ja sowieso auf  

einen langen Tag eingerichtet.  

 

Nach der Runde sorgten fleißige Helfer 

und ein Food Truck für das leibliche Wohl. 

 

Natürlich stand auch eine Siegerehrung 

mit der Vergabe des Pokals auf dem  

Programm: Dieser ging an den Flight  

Maximilian, Philip-Marcus und Dr.  

Wolfgang Sattler mit Wolfgang Kubicki 

und Dr. Andre Freese. Dr. Hans Martin 

Bredeck (mi.) freute sich mit den Siegern. 

Werner Schulze-Erdel, Wolfgang Bosbach 

und Carsten Boerma belegten das 2. Brut-

to, unterstützt wurden sie von den beiden 

charmanten Damen Kim Charlotte  

Penzold und Wiebke Kleinschmidt.  

Das 1. Netto erzielten Markus Heekeren, 

Birgid Zurmühl, Jutta Besig mit Moritz 

und Ralph Sommerlad, die wegen ihrer 

weiten Anreise den Sieg mit ihren Flight-

partnern nicht mehr feiern konnten. 

Viele Kontakte wurden geknüpft und der 

eine oder andere genoss bei einem Gläs-

chen mehr oder weniger den wunderschö-

nen Abend auf der Clubterrasse. 

 

Um den Führerschein musste sich keiner 

Sorgen machen, sorgte doch das Autohaus 

Bleker, vertreten durch den markenver-

antwortlichen Verkaufsleiter Riccardo 

Kuhn mit seiner Maserati-Flotte und sei-

nem Team, für einen sicheren Heimweg.  

Dank der hohen Erlöse durch Verstei-

gerung, Tombola und großzügigen 

Spenden kamen der Stiftung 140.000 

EURO zugute. �

Anna Loos bereitete dieser Tag sehr 

viel Freude
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Neue Clubmeister sind  

Doris Weihermann und Konstantin Tann
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Ein gemeinsames Siegerfoto mit den Clubmeistern Doris Weihermann und  

Konstantin Tann ließ sich Präsident Dr. Hans Martin Bredeck (mi.) nicht nehmen 

Damen nach 2 Runden Schläge 

Doris Weihermann 176  

(am 3. Zusatzloch gewonnen) 

Stephanie Schlummer 176 

Heike Ewertz 176  

 

Herren nach 3 Runden  Schläge 

Konstantin Tann 208 

Victor Moraldo 218 

Alexander Siemers 223 

  �

Das erste Septemberwochenende 

stand ganz im Zeichen der Clubmeis-

terschaften. 60 Teilnehmer kämpften 

bei bestem Golfwetter über 2 bzw. 3 

Runden um den begehrten Titel.  

Nach einer tollen 67 (-4) konnte sich 

Konstantin Tann mit einem Vorsprung 

von 5 Schlägen auf Alexander Siemers, 

Paul Hamann und Victor Moraldo (je-

weils 72) über eine solide Führung 

nach der 1. Runde freuen.  

Bei den Damen war es nach der ersten 

Runde sehr knapp. Die Führung teilten 

sich Stephanie Schlummer und Magda-

lene Jansen mit jeweils 87 Schlägen 

vor Heike Ewertz mit 88 Schlägen.  

Die führenden Herren mussten am  

2. Tag um 8 Uhr auf die Runde. Auch 

durch diese frühe Startzeit ließ sich 

Konstantin Tann, im letzten Jahr trat er 

noch bei der Jugend an und sicherte 

sich dort den Titel, nicht beirren und 

konnte mit der 70 (-1) seine 5 Schläge 

Vorsprung auf Victor Moraldo halten.  

Die Damen starteten ihre 2. Runde mit-

tags und bekamen einen gebührenden 

Empfang an Loch 18. Jedoch reichten 

18 Löcher nicht aus und 3 Damen 

mussten ins Stechen. Am 3. Zusatzloch 

krönte sich Doris Weihermann vor  

Stephanie Schlummer und Heike Ewertz 

zur Clubmeisterin.  

Bei den Herren stand Tann vor seinem ers-

ten Clubmeistertitel. 5 Schläge Vorsprung 

auf Moraldo baute Tann während der 3. 

Runde noch auf 10 Schläge aus. Durch sein 

konzentriertes Spiel und der nötigen Lo-

ckerheit war er an diesem Wochenende 

nicht zu schlagen.  
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DAS BESTE AM GOLF

Zünftig ging es wieder bei der Wilking- 

heger Oktoberfest-Party zu. 

Nach dem Dauerregen im letzten Jahr war 

dieses Jahr fast perfektes Golfwetter. Bei 

einem Texas Scramble wurden schlechte 

Schläge gut verkraftet, da es die Spielpart-

ner besser machen konnten.  

 

Die Veranstalter bewiesen, dass es auch 

bei einem 9-Loch Turnier eine Halfway 

Verpflegung geben kann. So konnten sich 

die Spieler nach 4 Loch bei Bier, Prosecco 

und Brezn stärken, um die restlichen  

Bahnen beschwingt zu absolvieren.  

 

Mit einer geselligen Siegerehrung und 

tollem Abendessen war diese Veranstal-

tung wieder ein Highlight zum Saisonab-

schluss.                                                  � 

Die erste Stärkung gab es bereits nach dem 4. Loch 

(v.li.) Konrad Honig, Martin Knawek, Dr. Sigrid Lefert-Grenzheuser und 

Dr. Dirk Wetterkamp 
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Nach fünf anstrengenden Spieltagen von 

Mai bis Juli und starken individuellen 

Leistungen hatten sich die DGL-Damen 

als Gruppensieger für das Aufstiegsfinale 

in die Oberliga qualifiziert und verdient 

den Aufstieg geschafft. Herzlichen Glück-

wunsch an die gesamte Mannschaft:  

Tina Knoche, Stephanie Schlummer,  

Anja Berheide, Sabine Bredeck, Caroline 

Bronnert-Härle, Nina David, Heike 

Ewertz, Meike Grewe, Magdalene Jansen, 

Silvia Kromer, Andrea Lindel, Silvia 

Merßmann, Anja Rheinboldt, Kerstin  

Sieper und Juliane Wessels.                   � 

DGL Damen steigen auf 
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Ein Prost auf den Aufstieg!

Auch in diesem Jahr wurde am Tag der 

Deutschen Einheit der beliebte Deutsch-

land-Vierer gespielt. Obwohl die Wetter-

prognose nicht besonders optimistisch 

stimmte, wurde es ein wunderbarer und 

trockener Golftag. Alle Teilnehmer starte-

ten um 11 Uhr bei einem Kanonenstart 

das Turnier, das traditionell als gemisch-

ter Vierball-Bestball gespielt wird.  

 

Angelockt von dem leckeren warmen  

Leberkäs nach der Runde, schafften es die 

Flights nach 4,5 Stunden ins Clubhaus. 

Netto:  

1. Britta/Karl Pfeifer 

2. Jessika/Prof. Dr. Jörg Biesemann  

3. Silvia/Manfred Merßmann 

4. Heidi/Werner Beforth 

 

Brutto: 

1. Susanne/Ulf Bischof                          � 

Mit tollen Preisen im Gepäck endete 

der diesjährige Deutschland-Vierer 

Deutschland-Vierer 
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Golf Senioren Gesellschaft 

Der traditionelle Eintopf nach der Runde 

konnte dank des Wetters auf der Terrasse 

genossen werden.  

� 

Daube, einen vielversprechenden Aus-

blick auf die Zukunft. 

Der 2. Spieltag begann mit einem Kano-

nenstart und es böllerte heftig.  

(v.li.) Jürgen Ostermeier, Dietrich Zaps, Bernd Becker und Dr. Kai Daube
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ner Romy Krüger und Leon Holthaus 

konnten sich für das Finale in St. Leon 

Roth qualifizieren. 

 

An diesem Tag fühlte sich jeder Teilneh-

mer von Beginn an wie ein Sieger, denn 

bereits da gab es für jeden eine Über-

raschungstüte mit Polo-Hemd, Cap, 

Bällen und vielem mehr. Ein großer 

Dank gilt den Sponsoren Ralf Schulze-

Froning und Sven Bäumer für ihre 

großzügige Unterstützung.   �

Jugendturnier Lucky33 

Am 19. August fand ein besonderes 

Jugendturnier mit über 40 Jugendli-

chen im GC Wilkinghege statt. Lucky 

33 ist eine Turnierserie der Allianz, 

die in 33 deutschen Clubs seit 2009 

ausgespielt wird. Die beiden Gewin-

Eine lange Tradition begleitet die GSG, die 

vor 61 Jahren ins Leben gerufen wurde. 

 

Der Wilkingheger Doppelvierer am 17. 

August begann schon vor der Tür zum 

Clubhaus damit, dass sich die Freunde 

herzlich begrüßten und ihre Gespräche 

beim Frühstück angeregt fortsetzten.  

 

Der Start von Tee 1 und 11 funktionierte 

reibungslos und es wurde hochkonzen-

triert und bestens gelaunt gespielt. Die 

Teilnehmer erreichten zeitgerecht die  

Terrasse, wo sie mit Getränken und 

Schmalzbroten erwartet wurden. 

 

Nach der Auslosung für den nächsten 

Spieltag ging es zum gemeinsamen 

Abendessen und Wilkingheges Präsident 

Dr. Hans Martin Bredeck begrüßte offi-

ziell die Golfer. Vor seiner Siegerehrung 

gab der neue Präsident der GSG, Dr. Kai 
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Peter Meyer ist neuer Jugendwart  

und Mannschaftskapitän

  Marktallee 62 | 48165 Münster   

Tel.: 02501-2 48 51 | www.dr-wietzorke.de

STRONGER   

TOGETHER
GLÜCKWUNSCH  

ZU 44 JAHREN  

MS-SMASH!

Fo
to

: G
C

 T
in

ne
n

Struktur Jugendförderung
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Nach vielen Jahren der aktiven Jugendar-

beit im GC Tinnen zunächst als Mann-

schaftskapitän und zuletzt mehrere Jahre 

als Jugendwart gibt Thorsten Scheden-

sack den Staffelstab des Jugendwartes 

nun weiter. Auch Christian Assmus hat 

sein Amt als Mannschaftskapitän der 1. 

Jugendmannschaft mit Ende der Saison 

aufgegeben.  

Beiden gilt ein besonderer Dank für ihr 

Engagement, das sie in den Jugendbe-

reich mit viel Herzblut und Erfolg einge-

bracht haben. 

 

Auf der letzten Jugendausschusssitzung 

wurde Peter Meyer einstimmig als neuer 

Jugendwart gewählt und übernimmt 

gleichzeitig die Funktion des Mann-

schaftskapitäns der 1. Jugendmann-

schaft. Er ist Clubmitglied seit 2009 und 

mit seinen drei Söhnen im Alter von 8, 10 

und 13 Jahren fest in der Jugend veran-

kert. 

Lars Teigelack wurde aus den Reihen der 

Mannschaftskapitäne einstimmig zum 

stellvertretenden Jugendwart gewählt. 

 

Gemeinsam mit den Kapitänen Thomas 

Wietzorke für die neugegründete Be-

zirksligamannschaft, Lars Teigelack für 

die Münsterlandliga und Marcus Biele-

feld für die Minicup Mannschaft sowie 

den Trainern und vielen engagierten El-

tern und Mitgliedern soll die Jugendar-

beit in Tinnen weiter erfolgreich und 

nachhaltig vorangetrieben werden.  

 

Die Jugend ist unsere Zukunft – nicht nur 

im Club, sondern auch in der Gesell-

schaft. Der Golfsport mit seinen Werten 

bietet jungen Menschen eine hervorra-

gende Möglichkeit der Persönlichkeits-

entwicklung, die im Mittelpunkt der  

Jugendarbeit stehen soll. Die Kinder und 

Jugendlichen sowie die Betreuer freuen 

sich weiterhin auf ein freudiges und res-

pektvolles Miteinander aller Generatio-

nen im Club. �







Anne Clausing und Fabian Büring  

sind die neuen Clubmeister

-ml- Die neuen Clubmeister im GC Tinnen 

stehen fest: Anne Clausing und Fabian 

Büring.  

 

Während es in den vergangenen Jahren 

schon mal den einen oder anderen Durch-

marsch gab, war es in diesem Jahr alles 

andere als langweilig. Zum ersten Mal 

wurden die Clubmeisterschaften im Mo-

dus der seit vielen Jahren sehr erfolgrei-

chen Stadtmeisterschaften ausgetragen. 

Am Samstag blieben die Spieler innerhalb 

ihrer entsprechenden Altersklassen in 

den einzelnen Spielergruppen unter sich, 

am Finaltag entschied rein das Ergebnis 

der 1. Runde über den Start. 

 

Bei den Damen gingen Maria Bertels-

mann (1. Runde 91 Schläge), Titelverteidi-

gerin Mia Recker (89) und die Titelträge-

rin der AK50 Anne Clausing (86) als letz-

ter Flight auf die Runde. Die Damen 

schenkten sich nichts, Clausing büßte 

zwischendurch den Vorsprung ein, Re-

cker übernahm die Führung. Allerdings 

spielte sie auf dem letzten Loch ein Dop-

pelbogey, so dass Clausing ihr die Füh-

rung mit einem Par wieder entriss. Alle 

erwarteten bereits ein Stechen, dann stell-

te sich jedoch heraus, dass sich die Spiele-

rinnen in der Aufregung verrechnet hat-

ten. Clausing hatte sich den Sieg mit  

einem Schlag Vorsprung gesichert. Und 

das war etwas Besonderes, da ihr letzter 

und bis dahin einziger Titel bei den  

Damen auf das Jahr 2002 datierte. Damit 

verteidigte sie natürlich auch ihren Titel 

in der AK 50/65. 

 

Bei den Herren war es ähnlich eng, was 

nach der 1. Runde niemand ahnen konnte. 

Johannes Clausing war auf dem besten 

Wege, es seiner Mutter gleich zu tun und 

zum ersten Mal in der Tinnener Geschich-

te einen Familientriumph sicherzustellen. 

Er führte souverän mit 72 Schlägen vor 

Fabian Büring und Frederik Aßmus (bei-

de 77). Doch ungeahnte Probleme am 

Sonntagmorgen machten ihm zu schaffen. 

Der Münster-Marathon verhinderte eine 

planmäßige Anfahrt zur Golfanlage, so 

dass er erst auf den letzten Drücker am 

Abschlag eintraf. Büring spielte solides 

Golf, holte Schlag um Schlag auf und über-

nahm auf den zweiten 9 Löchern die Füh-

rung, die er bis zum Ende nicht mehr ab-

gab. Mit einer 75er Runde holte er sich 

mit insgesamt 152 Schlägen zum 3. Mal 

in Folge den Titel, Clausing wurde mit 153 

Schlägen Zweiter und konnte sich immer-

hin mit dem Titel in der AK30 der Herren 
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trösten. Büring errang zusätzlich den Titel 

bei den AK19 - 29-Jährigen. Bei der Abga-

be der Scorekarten betonten beide, wie 

mental anstrengend diese Runde gewesen 

war. 

In den einzelnen Altersklassen ging es 

teilweise nicht so eng zu. Büring und 

Clausing gewannen ihre AK-Titel souve-

rän mit großem Vorsprung. In der AK50 

der Herren siegte Ludger Böntrup mit 2 

Schlägen Vorsprung vor den schlagglei-

chen Stefan Schimke und Ulrich Schoo. 

Neuer AK65 Meister bei den Herren ist 

Klaus Delille vor Vorjahressieger Frank 

Schröter. 

 

Frederik Aßmus, in der Endabrechnung 

Vierter, gewann bei den Jugendlichen, 

Maria Bertelsmann bei den Damen in der 

AK19-29/30. � 

Anne Clausing und Fabian Büring haben sich ihre Clubmeistertitel  

hart erkämpft
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Stimmungsvolles  

Sommerfest 

-un- Wie schon im Vorjahr wurde das 

Sommerfestwochenende im GC Tinnen 

mit einem 3-Schläger-Turnier in 4er-

Teams begonnen. Strahlender Sonnen-

schein und angenehme Temperaturen be-

gleiteten die 120 Teilnehmer den ganzen 

Tag bei hervorragenden Platzverhältnis-

sen über den Platz.  

 

Das anschließende Sommerfest 

wird vielen in Erinnerung 

bleiben: Eine vom Gas-

tro-Team aufwändig 

geschmückte Ter-

rasse, tolle Licht-

Illuminationen, 

hervorragendes 

Essen mit Spanfer-

kel bis spät in die 

Nacht, Mega-Stimmung 

und viele leckere Getränke-

stationen. 
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Die beiden Zweitletzten („Schwein gehabt“) 

konnten sich über einen Gruppentraining 

Gutschein der Pro´s freuen. Ein weiterer 

Trainingsgutschein wurde verlost. 

 

Neben netten Gesprächen schwangen vie-

le der knapp 200 Teilnehmer zur Musik 

von DJ Micha das Tanzbein und genossen 

die Sommernacht auf der in wunderschö-

nem Licht erstrahlenden Terrasse. � 

Die Atmosphäre war einfach 

großartig. 

Nach dem Essen wurden 

die besten Teams mit Gut-

scheinen vom GolfHouse, 

Jacques´ Wein-Depot, Gastro 

Gutscheinen sowie Bällen von 

der Sparkasse Münsterland Ost und 

AXA Revermann durch Präsident Martin 

Huhn und das Vorstandsteam belohnt. 
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Seit mehr als vier Jahrzehnten und in 

vierter Generation wird die Destillerie 

Dwersteg, mit dem Traditionshaus 

bereits seit 1882 in Borghorst, von 

Monika und Ludger Teriete mit viel 

Liebe und Herzblut geführt.  

 

Die Destillerie Dwersteg ist einer der 

ersten Spirituosenhersteller über-

haupt und weltweit, die eine Bio-Linie 

hergestellt und am Markt platziert 

hat. Anfangs wurde sie dafür belä-

chelt, heute ist sie gern genutztes 

und vielfach ausgezeichnetes Vor-

bild. Seitdem produziert sie mit ih-

rem motivierten Team ausschließlich 

Biospirituosen, Liköre und Essenzen 

der Spitzenklasse aus rein ökolo- 

gischen und fair gehandelten Zutaten. 

 

Nun wurden dieser Geist und das 

Brennen für die westfälische Tradition, 

Lebensart und seine entsprechenden 

Werte, aber auch der konsequente 

Wille und Mut zu zeitgemäßen 

Trends und nachhaltigem Handeln 

an die fünfte Generation weitergege-

ben. Monika und Ludger Teriete, von 

Freunden gerne auch Mo und Loui 

genannt, stehen natürlich weiterhin 

mit Rat, aber etwas weniger Tat zur 

Seite. 

 

Nicole Scharte & Frank Krekeler sind 

seit dem 1. Juli 2023 Inhaber und die 

Nachfolger des Traditionshauses. Und 

sie sind direkt mit ihrem neuen Pro-

dukt „Salée“ - Organic Salted Caramel - 

an den Start gegangen.  

 

Ihr Herz schlägt ebenso für das traditio-

nelle Handwerk, Genuss und Lebens-

art, und sie werden mit der entspre-

chenden Leidenschaft die Destillerie 

Anzeige

„Genusskaufhaus" übernimmt 

 Traditions-Destillerie Dwersteg 

fortführen, die sie seit langem kennen und 

schätzen. Seit nunmehr sechs Jahren  

arbeitet Nicole Scharte mit ihrem Team  

in ihrer Kochschule und Eventlocation 

„Lemperhaus“ in Münster mit Erfolg und 

mit dem höchsten Qualitätsanspruch mit 

diesen Produkten. Die Spirituosen, Liköre 

und Essenzen werden dort in Aperitifs, 

Cocktails, Menüs und Desserts verarbeitet, 

aber auch zum Direktverkauf im „Fein-

kunsthaus“ und auf der Online-Plattform 

„Genusskaufhaus“ angeboten. 

Was alle Vier eint, ist die Überzeugung, 

nur mit den besten Rohstoffen und Produk-

ten arbeiten zu wollen, sei es von lokalen 

und regionalen Herstellern, aber auch mit 

ausgesuchten Produkten aus der ganzen 

Welt. Sie haben einen erfolgreichen 

Weg hinter und einen optimistischen 

Blick vor sich. Der nachhaltige Genuss 

liegt allen am Herzen, die vielen zu-

friedenen Genusskunden geben ihnen 

Recht und erlauben eine äußerst positi-

ve Sicht auf die Zukunft. Sie werden 

gemeinsam diesen langen und richti-

gen Weg der Destillerie Dwersteg in 

der fünften Generation mit Freude wei-

tergehen. 

Auf dass die Philosophie weiterleben 

wird: „Im Zentrum steht seit jeher der 

unverfälschte Geschmack des Pro-

dukts, ungetrübt von Zusatzstoffen 

oder künstlichen Aromen“, so Ludger 

Teriete. 
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-mb- Mit ihrem Engagement schaffte es 

Ladies Captain Ute Nebe auch in diesem 

Jahr, den Tinnener Damen mit vielen 

Sponsoren eine attraktive Golfsaison zu 

bieten. Man sah an den Teilnehmerzah-

len, darunter auch Gäste, dass sich ihre 

Mühe gelohnt hat. � 

 

Die Basis, ein altbewährtes Hausrezept, natürlich auf kaltem Wege hergestellt. 

Durch dieses schonende Verfahren erhält er seine feine Konsistenz und den un-

nachahmlichen Geschmack. 

Tradition und Bio verpflichtet 

Aus Verantwortung für Mensch und Natur unterstützen wir mit 

einer Patenschaft die Arbeit der NABU „Projekt Meere“.  

Mit jeder verkauften Flasche Salée fördern wir mit  

1 € Organisationen wie den NABU und  

die Deutsche Stiftung für Meeresschutz. 

Wir sagen Danke und Salée! 

Öffnungszeiten dienstags bis freitags von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr,  

donnerstags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und  

samstags von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

abweichende Öffnungszeiten bei Veranstaltungen sowie Termine nach Absprache 

Nicole Scharte   0251-46371 oder 0151-20062339 oder 

  info@genusskaufhaus.de oder info@lemperhaus.de 

 www.genusskaufhaus.de & www.dwersteg.de

Salée!  

Wie eine leichte Meeresbrise  

auf der Zunge! 

Organic Salted Caramel Liqueur, 

feinster Caramel kombiniert  

mit einer dezenten Salznote.  

Genuss pur, auf Eis und  

als Dessertvariation. 
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Sparkasse Münsterland Ost

Damen blicken auf  

tolle Saison zurück

Firmengruppe Brück    
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Kosmetikinstitut & Bildungszentrum 

Beelertstiege 5 | 48143 Münster 

Telefon 0251-98 16 48 78 

Öffnungszeiten 

Montag-Freitag 9:00-18:00 Uhr,  

Samstag 9:00-16:00 Uhr 

Termine nach Vereinbarung  

Montag-Freitag 7:00-20:30 Uhr,  

Samstag 8:00-18:00 Uhr 

Auf Anfrage auch sonntags 

 

INSTITUT HELLO BEAUTY 
Tauchen Sie im Herzen von Münster in 

eine luxuriöse Welt voller Entspannung 

und Schönheit ein. In einer angeneh-

men Atmosphäre erwartet Sie ein indi-

viduelles Schönheitsprogramm mit ex-

klusiven Produkten. Hello Beauty sucht 

stets nach neuen Herausforderungen, 

um mit der Zeit zu gehen. Neues für Sie 

zu erlernen, ist für uns selbstverständ-

lich.

Schönheit ist keine Frage des Alters, son-

dern das Resultat einer gesunden und ge-

pflegten Haut durch Behandlungsmethoden 

und Produktlösungen. Ganzheitlich, natür-

lich und individuell wirksam. 

Schöne gepflegte Haut fördert die innere Ba-

lance und sorgt für mehr Lebensenergie und 

eine positive Ausstrahlung. Hello Beauty 

hat sich auf eine ganz neue Behandlungsme-

thode zur Regeneration und Verjüngung 

spezialisiert und bietet hocheffektive Lösun-

gen für jedes Hautbedürfnis. 

Die Hautanalyse ist bei uns ein essentieller 

Bestandteil jeder kosmetischen Behandlung. 

Nur mit entsprechender Diagnose sind eine 

Behandlung und die Pflege der Haut verant-

wortungsvoll. Alle Hautpflege Präparate ba-

sieren auf modernsten Forschungsergebnis-

sen der Dermatologie. Welche Behandlung 

für Sie die richtige ist, wird individuell nach 

Hautbedarf, Alter und Lebensweise für Sie 

diagnostiziert. 

In Zusammenarbeit  
mit „Jutta Wilkemeyer“  

 www.jutta-wilkemeyer.de 

Erleben Sie Gesundheit,  
Wohlbefinden und Schönheit hautnah

Erfolgreiche  

Turniersaison 

dank  

Unterstützung 

zahlreicher  

Sponsoren

Lindt Boutique

BAD & MEHR

Fo
to

: m
s-

sm
as

h

48 • 4|2023



GOLF

Jutta Wilkemeyer 

PERMANENTE SCHÖNHEIT & KOSMETIK

Grenkuhlenweg 23 · 48167 Münster · Tel. 02506 / 306108 

Mobil 0175 / 4005422 · info@jutta-wilkemeyer.de 

www.jutta-wilkemeyer.de 

Jutta Wilkemeyer 

PERMANENTE SCHÖNHEIT & KOSMETIK

Grenkuhlenweg 23 · 48167 Münster · Tel. 02506 / 306108 

Mobil 0175 / 4005422 · info@jutta-wilkemeyer.de 

www.jutta-wilkemeyer.de 

�       Spezialistin und Ausbildungsinstitut für 

Permanent Make-Up und Microblading

�  Medizinische Pigmentierung vor/nach Chemotherapien 

� Korrigierung von verzeichnetem Permanent Make-Up 

� Retuschieren von Narben 

� Enge Zusammenarbeit mit Hautärzten und Kliniken

�  zählen zu den sichersten in Bezug auf 

Reinheit und Sterilität

�  gehören zu den besten im Farbergebnis 

und bei der Stabilität

�  sind geeignet für jeden Hauttyp, speziell 

für die sensible Haut

Lassen Sie sich unverbindlich beraten!

Feinste Micropigmentfarben-sensitiv

 

PERMANENT MAKE-UP   

AUF HÖCHSTEM NIVEAU

In Zusammenarbeit  
mit „Hello Beauty“  

 www.hello-beauty-ms.de 
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  Juwelier Osthues

Hüttmann by Kniesel

ARCA

Jeggle meets Rickfelder
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Golferellenbogen – Tennisellenbogen?  

Ja was denn nun?

Aus der PGA-Golfklinik des Universitäts-

klinikums Münster, Orthopädie 

 

Univ.-Prof. Dr. Georg Gosheger, Klinik- 

direktor, PGA Ass. Professional 

 

Beim Golfspielen sollten ein äußerer und 

ein innerer Golferellenbogen unterschie-

den werden (Epicondylitis humeri radialis 

oder ulnaris). Der äußere Golferellenbogen 

entspricht dabei dem sog. Tennisellenbo-

gen und ist sogar häufiger zu finden als der 

innere Golferellenbogen. 

 

 

Die Ursachen für die Entstehung des Golfer-

ellenbogens sind vielgestaltig. Leider gibt 

es bei Spielern auch anlagebedingt eine 

Neigung zur Problematik.  

Zu allererst steht sowohl bei High-Handi-

cap-Spielern als auch bei Performance-

Spielern eine Überlastung im Vorder-

grund. Das heißt in der Tat – ich muss nur 

der prophylaktische Faktor zur Vermei-

dung des Golferellenbogens.  

 

Voraussetzungstraining im Fitnessstudio 

oder bei Physiotherapeuten ist insbeson-

dere bei Tourspielern unerlässlich. Die 

PGA-Golfklinik des UKM betreut zahlrei-

che Tourspieler.  

 

Leser, die sich für die Thematik Golf und 

Medizin interessieren, sind eingeladen, 

dem Instagram-Kanal der PGA Golfklinik 

UKM unter @golf.professor zu folgen. � 

oft und intensiv genug spielen, dann kann 

ein Golferellenbogen entstehen.  

 

Ein weiterer wichtiger Faktor stellt das Ma-

terial dar. Hierbei ist Vorsicht geboten beim 

sog. „Overspec“. Hierbei passen Schläger-

konfiguration und Schwunggeschwindig-

keit des Spielers nicht zusammen.  

 

Weiterer wesentlicher Faktor jedoch für die 

Entstehung stellt die Golftechnik dar. Als 

Hauptgrund für die Entstehung des Golfer-

ellenbogens kann eine nicht funktionale 

Grifftechnik angesehen werden.  

Bei High-Handicap-Spielern mit nicht funk-

tionalem Griff entsteht die Tendenz eines 

frühen Schlagens. Dieses führt typischer-

weise zu einem inneren Golferellenbogen.  

 

Die Performance und Low-Handicap Spie-

ler spielen oft einen Ball-Boden-Draw 

Schlag mit einer späten Zuschlagbewe-

gung unter hoher Aktivität der Handge-

lenkstreckmuskulatur. Dies führt dann  

typischerweise zu einem äußeren Golfer- 

ellenbogen.  

 

Bezüglich der Diagnostik werden in der 

PGA-Golfklinik Ultraschalluntersuchungen, 

Kernspintomographie, Elektromyographie 

(Muskelaktivitätsmessung) etc. durchge-

führt. 

 

Ein wesentlicher Aspekt ist aber die in der 

PGA-Golfklinik durchgeführte Schwung-

analyse mittels eines Trackman-Simulators 

und Kamerasystemen durch PGA-Profes-

sionals.  

 

Die Therapie ist vor allem konservativ mit 

Physiotherapie, Needling (ehem. Akupunk-

tur) und Stoßwellentherapie. 

 

Flankierend können Medikamente und 

Spritzentherapie erforderlich werden.  

 

Das Erlernen der funktionalen Golftechnik 

stellt den wesentlichen Aspekt dar und ist 

(v.li.) Mitarbeiter der PGA-Golfklinik 

Priv. Doz. Dr. K. Schneider,  

Dr. S. Bockholt, Prof. Dr. Gosheger 

und Doktorand D. Griess
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2. Münsteraner Symposium Golf-Orthopädie 
 

Klinik für Allgemeine Orthopädie und Tumororthopädie 

PGA Golf Klinik

Save the date 
 
 

Termin: 7. Februar 2024 von 14.00 – 16.45 Uhr 
 
Der Golferellenbogen 
Programm: 

Begrüßung 

Konzept PGA Golfklinik      - Felix Lechner (PGA-Vorstand) 

Diagnostik                           - PD Dr. med. Carolin Rickert 

Kaffeepause 

Therapie                               - PD Dr. med. Kristian Schneider  

„sind die Schäfte schuld?“  - cand. med. Dominik Grieß 

Trainingsgestaltung            - Felix Lechner,  

Dr. med. Sebastian Bockholt,  

Univ.-Prof. Dr. med. Georg Gosheger 

Get together 
 

Wissenschaftliche Leitung:  

Uni.-Prof. Dr. med Georg Gosheger 

Anmeldung und weitere Informationen:  

andrea.falk@ukmuenster.de - www.ukmortho.de 

Veranstaltungsort:  

Atlantic Hotel Münster, Engelstraße 39, 48143 Münster 
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Die Golfanlage Haus Köbbing feierte am 

23. September ihr erstes Sommerfest mit 

zahlreichen Mitgliedern und Gästen. 

Trotz des unbeständigen Wetters fand die 

Veranstaltung großen Anklang und 

brachte Golferinnen und Golfer zusam-

men. 

Bei einem Texas-Scramble gingen die 

Teams voller Begeisterung auf die Runde, 

um ihr Können und Teamgeist unter  

Beweis zu stellen. Der Spaß stand dabei 

natürlich im Vordergrund. 

 

Das Wetter hielt einige Überraschungen 

bereit, von Regenschauern bis hin zu 

strahlendem Sonnenschein, aber die Gol-

fer ließen sich davon nicht beirren. 

Die Siegerehrung war der Höhepunkt des 

Turniers und die Teilnehmer warteten ge-

spannt auf die Bekanntgabe der Gewin-

ner. Anschließend erzählte Markus Win-

kelmann in einer kurzen Rede vom ver-

gangenen ersten Jahr nach der Übernah-

me der Anlage. Er bedankte sich bei sei-

nem Team und seiner Familie für den Zu-

sammenhalt und die gegenseitige Unter-

stützung.  

 

Danach wurde die Biertheke eröffnet und 

es gab Freibier für alle. Köstliche Speisen 

vom Grill sorgten für das leibliche Wohl. 

Alle genossen die entspannte Stimmung, 

tauschten Geschichten aus und ließen den 

Tag in geselliger Runde ausklingen. 

Insgesamt war das Sommerfest auf der 

Golfanlage Haus Köbbing ein voller Er-

folg, der die Gemeinschaft stärkte und die 

spannende neue Ära der Anlage einläute-

te. Golferinnen und Golfer können sich 

auf weitere schöne Veranstaltungen und 

eine entspannte Atmosphäre freuen.  

� 

Sehr geehrte  

Leserinnen und Leser,

Anzeige

(v.li.) Markus, Alina, Simone und Luisa 

Winkelmann mit Hund Boomer

Herzliche Grüße  

Familie Winkelmann und das Team 
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Mehr Spaß  

   beim Golf…

www.golfunterricht.org 
Training – Coaching - Development 

Ralf Herrmann-Bierbaum 

Fully qualified PGA Professional 

A-Trainer DGV/DOSB 

DOSB Nachwuchstrainer 

Kontakt:  

+49 (0) 172 – 23 10  819  

 bierbaum@golfunterricht.org 
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Fitting und Verkauf

Jetzt auch in der Golfhalle  

Münsterland/Nordkirchen

Glückwunsch  

zu 44 Jahren 

 smash!

4|2023 • 53



Mediengolfer beenden Saison 

Zum Abgolfen ging‘s ins Golfresort Gernsheim 

-p/sb/mb- Die Saison für die Mediengol-

fer ist erst zu Ende, wenn der 2. Spieltag 

des Abgolfens stattgefunden hat.  

Mit der wunderschönen 36 Loch Golfanla-

ge, dem anliegenden 4 Sterne-Hotel und 

der ausgezeichneten Gastronomie des 

Restaurants Althaus findet man hier alle 

Rahmenbedingungen für ein großes Fina-

le. Trotz der wenig erbaulichen Wettervor-

hersage traten 30 Personen die Reise 

nach Gernsheim (Südhessen) an und ihre 

Mühe sollte sich gelohnt haben.  

Vor dem Start musste ein kurzer Zwi-

schenstopp im Pro Shop bei Carola Issel 

eingelegt werden, denn das eine oder an-

dere Equipment fehlt immer im Golfbag. 

 

Bei eher durchwachsenen Wetterverhält-

nissen machten sich die Mediengolfer auf 

die Runde. Die Bedingungen waren alles 

andere als ideal. Die Temperaturen lagen 

um 10 Grad und es gab leichten Nieselre-

gen. 

 

Tag 1 

Drei Favoriten auf den Player of the Year 

lieferten sich direkt zum Auftakt ein Kopf-

an-Kopf-Rennen.  

Sportlich kam Wolfgang Friederichs mit 

den Bedingungen gut zurecht. Er konnte 

ein sehr passables Ergebnis ins Clubhaus 

bringen und den Sieg im Herren Brutto 

erspielen. Patrick Bühler sicherte sich das 

1. Netto. Damit hatten die beiden Verfol-

ger im Rennen um den POTY ihre Pflicht 

erfüllt und bauten den Druck auf den füh-

renden Lambert Brosch auf. Dieser er-

wischte einen eher durchwachsenen Tag 

und konnte mit seinem Ergebnis (Brutto 

5., Netto 13.) nicht überzeugen.   

 

Das 1. Brutto bei den Damen ging an Gast-

spielerin Alexa Maciejek, gefolgt von 

Kirsten Rosmanith, die mit einer Ente be-

lohnt wurde.  

In der Netto-Wertung gingen die Enten an 

Jan Rasmus und Susann Bühler. 

Fo
to

: e
pa

 im
ag

es

(v.li.) Kirsten Rosmanith, Ulla Berger 

und Alexa Maciejek
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Bevor die Abendveranstaltung eingeläutet 

wurde, hatte man noch die Gelegenheit, 

den Wellness Bereich mit Saunaland-

schaft und Indoor-Pool zu genießen oder, 

wer immer noch nicht ausgepowert war, 

ließ seine letzten Kräfte im Fitnessstudio. 

Andere zogen es vor, sich noch ein Stünd-

chen in ihren exklusiv ausgestatteten 

Zimmern auszuruhen.  

Nach einem schmackhaften Essen mit be-

gleitenden, wunderbaren Weinen folgten 

diesem bis dahin ereignisreichen Tag wei-

tere Höhepunkte. 

Ein bildreicher Vortrag von Christian Wolf 

und Friedemann Vogel gewährte Einbli-

cke in die spannende Welt eines Fotojour-

nalisten, brachte die Geschichte und den 

Wirkungsrahmen der epa images näher 

und wurde durch viele interessierte Fra-

gen aus dem Publikum abgerundet.  

 

Moderator Lambert Brosch und Patrick 

Bühler nahmen zum Abschluss des offi-

ziellen Teils Markus Verhall in Beschlag, 

der mit unterhaltsamen Anekdoten aus 

seiner beruflichen Laufbahn als Regis-

seur das Publikum begeisterte.  

� 

(v.li.) Jan Rasmus, Susann und  

Patrick Bühler
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Tag 2 

begann mit ähnlichem Wetter wie am Vor-

tag. Zwar blieb der Regen aus, jedoch wur-

de der Wind immer stärker und erschwer-

te das Spiel. Ein kleiner Lichtblick war die 

Sonne. Begleitet wurden die Flights auch 

an diesem Tag von den epa Sponsoren, die 

eindrucksvolle Spielmomente einfingen, 

welche abends auf einer großen Leinwand 

bestaunt werden konnten. 

Die Tür für die Verfolger war nach dem 

ersten Tag geöffnet, um Brosch in die 

Schranken zu weisen. Der Vorsprung 

schrumpfte auf ~190 Punkte und noch ca. 

290 Punkte waren zu vergeben. Es blieb 

die ganze Zeit spannend.  

 

Chic gekleidet für einen gemeinsamen 

Saisonabschluss ging es mit einem Sekt-

empfang und begleitet von DJ Tom, der 

den Saal in stimmungsvolles Licht ge-

taucht hatte, los. Bereits beim Essen wur-

de über die Preisträger spekuliert. Die 

Siegerehrung läutete die beiden letzten 

offiziellen Programmpunkte des Abgol-

fens ein. 

 

Den Tages-Gewinnern winkten, dank epa 

Images, Champagner von „Time for 

Champagne“, Fairway Golf Gutscheine, 

TaylorMade Bälle sowie besondere Golf-

momente in Form eines gerahmten origi-

nal epa Bildes. Insbesondere die zur Ver-

fügung gestellten Bilder begeisterten alle 

Gewinner und erzeugten eine perfekte 

Brücke zur Arbeit der epa, was auch die 

ein oder andere emotionale Geschichte 

der Preisträger zeigte. 

Im Brutto der Herren konnte sich Chris-

toph Völzke, ihm gelang an diesem Tag so-

gar ein Eagle, durchsetzen.  

Bei den Damen zeigte Gastspielerin Macie-

jek ihr konstantes Spiel und belegte das 1. 

Brutto, allerdings blieb ihr an beiden Ta-

gen verwehrt, die obligatorische Ente mit 

nach Hause zu nehmen, da diese nur Mit-

glieder bekommen.   

Auf Platz 2 wurde die Ente an Ulla Berger 

übergeben. Die Preise für den 2. Platz soll-

ten an diesem Tag nicht die letzten für sie 

gewesen sein. Berger schrieb an diesem 

Abend tatsächlich Vereinsgeschichte.  

Sie ist die erste Dame, die nicht nur einen 

Platz auf dem Treppchen erreichte,  

sondern gleich alle 3 Sonderwertungen  

abräumte.   

 

In der Nettowertung reichten 36 Punkte 

von Patrick Bühler für den erneuten Sieg 

und damit für eine gute Ausgangsbasis. 

Auf Platz 2 folgte mit 35 Punkten Jan Ras-

mus und auf Platz 3 landete Lambert 

Brosch mit 34 Punkten. 

(v.li.) Christian Wolf überreichte  

dem stolzen Sieger eine  

Flasche Champagner
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Und genau diese 34 Punkte haben es ma-

nifestiert: Lambert Brosch ist der „Player 

of the year“ 2023. Patrick Bühler konnte 

sich vorbei an Wolfgang Friederichs auf 

den 2. Platz verbessern.  

Lambert Brosch erhielt für seine Aus-

zeichnung einen Kiffe Elektro Trolley K5 

vom Sponsor Kiffe.  

Für den 2. Platz bekam Patrick Bühler ein 

Fitting des langjährigen Partners Taylor-

Made.  

Wolfgang Friederichs konnte die Designer 

Uhr QLOCKTWO, gesponsert von SMOW 

Köln, in Empfang nehmen.  

Mindestens genau so groß und wichtig 

stand das nächste Highlight des Abends 

an: die Verleihung des Hans-Kopsch-Eh-

renpreises.  

Präsidentin Mariska Hoffmann hielt eine 

emotionale und mitreißende Rede über ei-

nen Menschen, der die DMGG über viele 

Jahre treu begleitet, eine unverkennbare, 

direkte und doch liebevolle Art hat und 

durch alle Höhen und Tiefen ehrenamtlich 

engagiert der DMGG seine wertvolle Zeit 

schenkt.  

 

Um wen anders könnte es dabei gehen als 

um Lambert Brosch. Genau so einzigartig 

ist, dass Lambert erstmalig in der Vereins-

geschichte sowohl den POTY als auch den 

Hans-Kopsch-Ehrenpreis gewonnen hat.  

 

Nach all diesen Highlights war die Stim-

mung ungebrochen gut und alle waren 

bereit, dass Tanzbein zu schwingen und 

später noch an der Bar die Nacht zum Ta-

ge zu machen. �

(v.li.) Lambert Brosch, Patrick Bühler, Jan Rasmus und  

Christian Wolf 

(v.li.) Mariska Hoffmann, Hans Kopsch und Lambert Brosch

(v.li.) Wolfgang Friedrichs und  

Vertreter der Firma SMOW Köln, 

Thomas Effertz-Ahlefeld
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-glc- Am ersten Septemberwochenende 

wurde der GLC Coesfeld Schauplatz aufre-

gender Clubmeisterschaften. Mit gut 90 

Teilnehmern war das Turnier bestens be-

sucht und versprach spannende Wettkämp-

fe auf dem grünen Rasen. Die Herren, Da-

men, Senioren, Seniorinnen und Jugendli-

che kämpften alle um einen der begehrten 

Clubmeistertitel in ihrer Kategorie. 

Die Herren und Damen traten in einem he-

rausfordernden Format an, das insgesamt 

3 Runden umfasste. Am Samstag 2 Run-

den, gefolgt von weiteren 18 Löchern am 

Sonntag. Die Seniorinnen, Senioren und  

Jugendlichen hingegen spielten 2 Runden 

über insgesamt 36 Löcher.  

 

Das Wetter zeigte sich von seiner besten 

Seite. Der Golfplatz befand sich in einem 

herausragenden Zustand, was beste Vor-

aussetzungen für spektakuläre Leistun-

gen bot. 

Eine Neuheit in diesem Jahr war das Live-

Scoring, das allen ermöglichte, den aktuel-

len Spielstand in Echtzeit zu verfolgen. 

Dies trug zweifellos zur Spannung bei und 

sorgte für eine zusätzliche Dimension des 

Wettbewerbs. 

 

Bei den Herren dominierte Philipp Schu-

macher das Geschehen. Schon nach der  

1. Runde legte er mit beeindruckenden 78 

Schlägen vor - die einzige Runde an diesem 

Wochenende, die unter 80 blieb. Schuma-

cher konnte seinen Vorsprung über die 

nächsten beiden Runden behaupten und 
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Nach spannenden Spielen  

stehen die neuen Clubmeister fest

Übungsgrün vor Loch 1
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beendete das Turnier mit insgesamt 247 Schlägen. Damit 

sicherte er sich verdient den Titel. 

 

Die Damenkonkurrenz war ebenfalls äußerst umkämpft. 

Dr. Nicola Zwernemann-Nellen setzte sich nach 259 

Schlägen durch und löste die Vorjahressiegerin Petra Flei-

ge ab. Nach der 1. Runde trennte die beiden nur ein einzi-

ger Schlag, aber Zwernemann behielt die Nerven und ihre 

beeindruckende Spielroutine zahlte sich aus, als sie nach 

3 gespielten Runden den Sieg einspielte. 

Bei den Senioren gewann Werner Bünker, der mit souverä-

nen Runden von 84 und 86 Schlägen glänzte. Mit einem 

Vorsprung von 10 Schlägen über 2 Runden setzte er sich 

gegen seine Konkurrenten durch. Bei den Seniorinnen si-

cherte sich Marion Gallinat den Titel in einem knappen 

Rennen, bei dem sie nur 4 Schläge weniger als die Zweit-

platzierte benötigte. 

Bei der Jugend erwies sich Caspar Ewertz als stärkster Spie-

ler und holte sich den Bruttosieg. 

Nachdem die letzten Flights das Grün 18 erreicht hatten, 

wurde die Siegerehrung eingeläutet. Dabei durften sich alle 

Teilnehmer über Freigetränke freuen, was die bereits groß-

artige Stimmung noch weiter anhob. Es wurde viel geredet, 

gelacht und Zeit gemeinsam verbracht, was den Geist des 

Golfclubs perfekt widerspiegelte. 

 

Die Clubmeisterschaften waren zweifellos ein Erfolg und 

versprechen für das kommende Jahr erneut spannende 

Wettkämpfe. Alle Teilnehmer und Fans freuen sich bereits 

auf die nächste Ausgabe. �
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-glc- „Nun sag’, wie hast du’s mit dem Eh-

renamt?” Diese Frage bringt im GLC Coes-

feld kaum jemanden in Bedrängnis. Den 

Beweis dafür lieferte das erste sogenannte 

„Dankeschön-Turnier” am 14. Oktober. Zu 

diesem hatte Mitglied Christoph Ryll alle 

ehrenamtlich Engagierten im Golfclub 

eingeladen. Und es kamen viele. 72 Gol-

fer, die sich während der zu Ende gehen-

den Saison eingebracht haben, spielten 

mit. Gefeiert wurden nach dem Turnier 

die guten Ergebnisse und der Gastgeber 

Ryll, der, wie sein Zwillingsbruder Martin 

Steinberg, Geburtstag hatte. 

 

Mannschaftskapitäne, Vorstandsmitglie-

der, Turnierleitungen, Menschen, die sich 

in der Jugendarbeit engagieren, und ande-

re Ehrenamtler standen bei diesem Tur-

nier auf dem Platz. Viele Runden unter 

Par standen am Ende auf der Ergebnislis-

te. Sieben Teams lieferten letztlich ein Er-

gebnis von 37 oder mehr Bruttopunkten 

ab. Gründe dafür waren zum einen die 

selbst Mitte Oktober noch sehr guten 

Platzbedingungen mit sehr guten Grüns, 

zum anderen, und das war der Haupt-

grund, der Spielmodus. 3er-Scramble, bei 

dem nach jedem Schlag entschieden wird, 

von welcher besten Position alle weiter-

spielen dürfen. Ein Eagle (-2) notierte 

zwar keine der Paarungen, dafür aller-

dings jede Menge Birdies (-1). 

 

Zahlreiche gute Schläge gelang dem Team 

Caroline Kalde/Carlos Ewertz/Tobias  

Lenfert: 41 Bruttopunkte, 5 Schläge unter 

Par für das Trio. Die 68 Schläge  

bedeuteten am Ende den Turniersieg vor 

den 3 schlaggleichen Paarungen Gregor 

Schlief/Dr. Gero Hengst/Stefan Roters sowie 

Lars Johann-Krone/Elmar Hartmann/Alex 

Linke und Lars Kallwitz/Dr. Andre Meis/ 

Andreas Mensing mit jeweils 69 Schlä-

gen/40 Bruttopunkten.  

 

Auch in der Nettowertung standen sehr 

gute Ergebnisse auf dem Tableau. 64 

Punkte sicherten sich Christian Fleige/ 

Michael Strickling/Hans-Joachim Solder. 

Im Stechen setzten sie sich damit gegen 

die schlaggleiche Paarung, Kallwitz/ 

Meis/Mensing durch. Michael Mboggo/ 

Dirk Tekath/Gastgeber Christoph Ryll  

landeten mit einem Schlag weniger auf 

dem 3. Rang. 

 

Bevor Ryll seine Geburtstagstorte an-

schnitt und an die Gäste verteilte, bedank-

te er sich für das Engagement der Ehren-

amtlichen im Club. „Dieses Turnier war 

das erste dieser Art. Ich hoffe, wir spielen 

in den nächsten Jahren noch weitere”, da-

für erhielt er viel Zustimmung.  

 

Zuvor richtete Club-Präsident Meinrad 

Kamuf Worte an Ryll, dankte ihm für sein 

Engagement, nicht nur in Form des Tur-

niers, sondern auch bei anderen Anliegen 

und Vorhaben des Clubs. Auch den stell-

vertretend für die mehr als 100 Ehrenamt-

lichen im Club dankte Kamuf und betonte, 

dass das Clubleben ohne dieses Engage-

ment so nicht möglich sei. �

Dankeschön-Turnier  

belohnt golfende Ehrenamtler
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Zum Dank für ehrenamtliches Engagement im GLC Coesfeld gab�s ein besonderes 

Turnier. Nicht nur für die Sieger (Foto) eine wunderbare Anerkennung
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HANDWERK IST WIE 

EIN HOLE-IN-ONE:

AUF EINEN SCHLAG 

ALLES TOP!

SCHÖNES SPIEL 

WÜNSCHEN IHRE

www.firmengruppe-brueck.de        

-glc- Am 7. Oktober fand im GLC Coesfeld 

ein aufregendes und unterhaltsames An-

fängerturnier statt, das unter dem Namen 

„Rabbit und Tiger" bekannt ist. Bei strah-

lendem Herbstwetter und perfekten Platz-

bedingungen traten Golfspieler unter-

schiedlicher Erfahrungsstufen an, um ihr 

Können und ihre Fähigkeiten unter Be-

weis zu stellen. 

 

Die Motivation der Rabbits (Anfänger) 

war ausgesprochen hoch. Die Teilnahme 

ist immer sehr groß, was die enge Ge-

meinschaft und die Leidenschaft für den 

Golfsport deutlich zeigt. Anfänger wer-

den ermutigt, ihr Interesse am Golfspiel 

weiterzuentwickeln, während die erfahre-

nen Spieler die Gelegenheit haben, ihre 

Erfahrungen zu teilen und Freundschaf-

ten zu schließen.  

Tiger und Rabbits  

beenden golfbegeistert die Saison
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Haben es die Tiger geschafft, dass nach der erfolgreichen Turnierserie bei den Rabbits 

der Funke übergesprungen ist? Die strahlenden Gesichter stimmen optimistisch…

Das 7. Turnier, dieses Mal mit einer Son-

derwertung Longest Drive, markierte den 

Abschluss der Serie. Mona-Marie Tenkamp 

schlug auf Bahn 9 ihren Ball beeindru-

ckende 183 Meter weit, während Carsten 

Bankwitz bei den Herren mit 159 Metern 

den weitesten Abschlag erzielte. Eine he-

rausragende für die beiden Golfneulinge! 

 

Bevor die Tagesergebnisse bekannt gege-

ben und die Sieger geehrt wurden, gab es 

ein herzliches Dankeschön für die erfah-

renen Tiger. Ohne ihren Einsatz und ihre 

Bereitschaft, die Rabbits zu begleiten  

und ihnen Hilfestellung zu leisten, wäre 

dieses Turnierformat nicht so erfolgreich. 

Besonders engagierten sich in diesem Jahr 

Sieglinde Malavasi, Marion Kneilmann 

und Holger Uphues, die jeweils fünfmal 

dabei waren.  

Die Anfängerturniere werden von Jutta 

Eilermann, Anja Gröning, Bärbel Hölker 

und Ulrich Brands betreut. Sie laden re-

gelmäßig zu Stammtischen ein, bei denen 

neue Vereinsmitglieder Gelegenheit ha-

ben, sich kennenzulernen und Erfahrun-

gen zu sammeln sowie Fragen rund um 

den Golfsport zu stellen – gerne auch di-

rekt auf dem Platz.  

Das Team bedankte sich bei allen Helfern 

und Sponsoren für die Unterstützung und 

die rege Teilnahme der Rabbits und freut 

sich auf die Fortsetzung im kommenden 

Jahr. �
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Gute Ergebnisse in entspannter und fröhlicher Atmosphäre bestimmten  

den Tag des deutsch-niederländischen Freundschaftsturniers 

Golfen mit Herz: Ein Tag voller  

Freundschaft und Wettbewerb
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-am- Am 27. August fand das diesjährige 

Freundschaftsturnier zwischen dem GLC 

Coesfeld und dem Golf- und Country-Club De 

Biltse Duinen statt. Dieses Turnier wurde im 

Rahmen der Städtepartnerschaft auf dem ma-

lerischen Golfplatz in Coesfeld ausgetragen. 

Nachdem das Turnier im Vorjahr aufgrund 

der Corona-Pandemie ausfallen musste, wa-

ren beide Teams hocherfreut, dass es dieses 

Jahr ohne Einschränkungen durchgeführt 

werden konnte. 24 Teilnehmer starteten den 

Tag mit einem gemeinsamen Frühstück, be-

vor sie sich bei wechselhaftem Wetter, aber 

angenehmen Temperaturen, auf den an-

spruchsvollen Golfplatz begaben. Leider er-

zwang ein Gewitter eine einstündige Pause, 

in der die Spieler in den mit Blitzableitern 

ausgestatteten Hütten Unterschlupf suchen 

mussten. Doch diese Zwangspause konnte 

die gute Stimmung nicht trüben, und sie 

nutzten die Zeit für interessante Gespräche. 

 

Das Freundschaftsturnier hat eine lange 

Tradition und wird bereits seit 1997 im 

Wechsel zwischen De Bilt und Coesfeld aus-

getragen. In diesem Jahr spielten 12 Teams 

nach der beliebten Chapman-Vierer-Spiel-

form.  

Nach der Runde tauschten die Teilnehmer 

Geschichten über ihre teils kuriosen Spiel-

verläufe aus, die das Golfspiel so faszinie-

rend machen. Trotz der nicht einfachen Wet-

terbedingungen erzielten die Spieler gute 

Ergebnisse in entspannter und fröhlicher At-

mosphäre. 

Die Siegerehrung wurde von Manfred und 

Angelika Melis sowie Ruud Blaas und Her-

mann Mars in Vertretung beider Golfclubs 

durchgeführt. 

Besonders erwähnenswert ist, dass Angeli-

ka Melis auch im Vorstand des neu gegrün-

deten Partnerschaftsvereins Coesfeld-De 

Bilt tätig ist. 

Die Spannung war groß, als die Ergebnisse 

der Mannschaften bekannt gegeben wur-

den: Das Team aus Coesfeld errang den 1. 

Platz mit 625 Brutto-Schlägen vor De Bilt 

(685). Somit kehrte der Pokal wieder nach 

Coesfeld zurück. 

Hermann Mars und Ruud Blaas bedankten 

sich herzlich für den gelungenen Turniertag 

und luden die Coesfelder 2024 zu einem er-

neuten sportlichen Austausch nach De Bilt 

ein.  

 

Nach der Siegerehrung klang der Tag mit ei-

nem gemeinsamen Buffetessen aus. Alle 

freuen sich bereits auf die nächste Begeg-

nung, die am letzten Sonntag im August 

2024 in De Bilt stattfinden soll. �
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-glc- Beim 35. Ossenkopp-Cup am 28. Au-

gust in Coesfeld triumphierte Volkmar 

Schäpers und sicherte sich einen der be-

gehrtesten Golf-Titel in der Vereinsge-

schichte.  

 

Dieses Turnier hat eine lange Tradition, die 

bis ins Jahr 1989 zurückreicht. Zu dieser 

Zeit waren lediglich das Übungsgelände 

und drei Kurzbahnen fertiggestellt, wäh-

rend der 9-Loch Platz noch im Bau war und 

erst im darauffolgenden Jahr eröffnet wur-

de. Die damals 15 Teilnehmer spielten die 

drei Übungsbahnen zweimal und anschlie-

ßend im Sportschloss Velen sechs weitere 

Kurzbahnen, die ebenfalls zweimal gemeis-

tert wurden. Das ergaben 18 Löcher, wie es 

sich für ein richtiges Golfturnier gehört. 

 

Dem Premierensieger dieses ungewöhnli-

chen Turniers wurde seinerzeit ein Silber-

becher überreicht, auf dem der Name „Os-

senkopp-Cup" eingraviert war. Aus dem 

einfachen Silberbecher ist ein stattlicher 

Wanderpokal geworden.  

Seit 2013 erhält das Traditionsturnier Un-

terstützung von der Firma MEWA Textilsha-

ring. 

 

Eine Besonderheit des Ossenkopp-Cups ist, 

dass traditionell nur die Nettopunkte zäh-

len. Der Cup wird in der Nettoklasse A ver-

geben, in diesem Jahr hatten alle Golfer bis 

zu einem Hcp von 18,4 eine Chance, den Po-

kal zu gewinnen.  

 

Vor dem Start begrüßte Nils Helmig von der 

Firma MEWA Textilsharing die Spieler und 

übergab ihnen ein reichlich gefülltes Give-

away-Paket. Zusätzlich wurden sie mit 

knusprigen Brezeln und Obazda verköstigt, 

was für eine bayrische Note sorgte. 

 

Bei strahlendem Sommerwetter starteten 

die Golfer gegen 10.30 Uhr auf die Runde. 

Head-Greenkeeper Bastian Knapp und sein 

Team hatten den Platz in hervorragendem 

Zustand vorbereitet, mit frisch gebügelten 

Grüns. 

Präsident Meinrad Kamuf hieß die Gäste 

der MEWA Textilsharing sowie alle Teilneh-

mer des Turniers willkommen. Bereits zum 

elften Mal in Folge unterstützte die Firma 

MEWA Textilsharing den Ossenkopp-Cup, 

vertreten durch GLC-Mitglied Nils Helmig, 

der auch in diesem Jahr die Preise an die 

Sieger überreichte. 

Während der Abendveranstaltung über-

raschte das Heide-Bistro seine Gäste und 

Mitglieder mit einem deftigen, bayerischen 

Buffet. Nachdem sich alle gestärkt hatten, 

wurden die erfolgreichsten Teilnehmer des 

Turniers ausgezeichnet.  

 

Das gemeinsame Diskutieren und Austau-

schen über die aufregende Golfrunde des 

Tages sorgte für besonderes Vergnügen. 

Insgesamt war es ein rundum gelungener 

Tag auf dem Golfplatz �

Nach dem erfolgreichen 35. Ossenkopp-Cup stellten sich Sponsor Nils Helmig (li.) 

und die Sieger fröhlich zu einem Erinnerungsfoto auf 
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Volkmar Schäpers  

gewinnt den Ossenkopp-Cup
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Sportlich unterwegs:  

Entdecken Sie Kunst, Kultur und Kulinarik 

KulTouren – kulinarische Pättkestouren… fit und lecker durchs Münsterland 

… fit und lecker durchs Münsterland. Für dieses Buch war der Autor und Fotograf zwei Jahre 

lang im Münsterland unterwegs – gleichsam wie ein moderner Kiepenkerl sammelte er  

Rezepte und die beliebtesten Fahrradtouren von Bürgermeister/innen, Landräten und  

anderen Persönlichkeiten ein. Wer kennt die Geschichten, Anekdoten, Sagen und Pättkes 

der unterschiedlichen Städte und Gemeinden besser als deren Spitzenvertreter?  

Dass das Münsterland auch kulinarisch Fahrt aufgenommen hat, belegen die Rezepte in  

diesem Buch. Frische und regionale Produkte werden von Meistern der Kochkunst zu  

Köstlichkeiten verarbeitet. Die vorgestellten Hotels, Gaststätten und Restaurants liegen 

nicht immer unmittelbar an den beschriebenen Fahrradrouten, manchmal ist ein kleiner 

Umweg nötig. Doch es lohnt sich, hier einzukehren – und zum Nachkochen laden 62 bebil-

derte Rezepte ein. 

 

4farbig, 286 Seiten, Hardcover, Format: 200 x 260 mm 

ISBN: 978-3-9813826-1-7 

Zum Preis von EUR 24,95 

(zzgl. Porto und Verpackung EUR 2,90) 

Liebe Leser, 

Am 1. Juni 2021 habe ich den PROdi-

git Verlag Münster mit vier originel-

len und interessanten Büchern über-

nommen. Verleger Ralf Spangenberg, 

gleichzeitig Autor, Fotograf und Ver-

fasser dieser Bücher, musste aus pri-

vaten Gründen seinen Verlag in neue 

Hände übergeben.  

 

Diese Chance habe ich genutzt. Die 

neue Aufgabe fasziniert mich, genau-

so wie mich 2012 die Herausforde-

rung, von jetzt auf gleich die Sport-

marketing Agentur zu führen sowie 

die ms-smash herauszugeben, von 

Anfang an begeistert hat. Außerdem 

gibt es für mich nichts Schöneres als 

ein Aufenthalt und Bewegung in der 

freien Natur, ob auf Tennis- oder Golf-

plätzen, auf Spazierwegen oder auf 

dem Fahrrad. Abgerundet durch Pau-

sen mit regionalen Köstlichkeiten – 

das ist Lebensqualität pur! 

Eine kulinarische Reise durch  

das Münsterland 

Wer die Küche im Münsterland noch nicht 

kennt oder Lust hat, etwas Neues zu entdecken, 

den nimmt der Fotograf und Buchautor mit auf 

eine kulinarische Reise. Mit großer Begeiste-

rung fuhr er kreuz und quer durchs Land, um 

in die Kochtöpfe von 60 Küchenmeistern zu 

schauen. Von Isselburg im äußersten Westen 

bis nach Wiedenbrück im Osten. Von Rheine im 

Norden bis zum Rand des Ruhrgebietes im  

Süden – nach Waltrop. Spannende Gegensätze 

kamen dabei ans Licht, denn von der traditio-

nellen Gaststätte bis hin zum Schloss, von klas-

sischen Struwen bis zum westfälischen Wachtel 

Dim Sum ist hier alles vertreten. Spitzenköche 

stellen hier interessante Gerichte vor und laden 

ein, die köstlichen Rezepte nachzukochen. Die 

ausführliche Beschreibung sowie begleitende 

Bilder helfen Ihnen dabei.

4farbig, 256 Seiten, Hardcover,  

Format: 200 x 260 mm 

ISBN 978-3-9813826-0-0 

Zum Preis von EUR 19,95 

(zzgl. Porto und Verpackung EUR 2,90)
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KulTouren 2 – Fit und lecker durch die schönsten 

Städte in Deutschland  

Drei Dinge im Leben sind wirklich wichtig: sich in der 

Welt umzuschauen, Rad zu fahren und gut zu essen.  

Schon bemerkenswert, dass vorher niemand auf die 

wunderbare Idee gekommen ist, diese drei Grundbe-

dürfnisse des Menschen elegant zusammenzuführen. 

Dem Autor ist es gelungen, in einem einzigen Buch 

gleich fünf Bücher unterzubringen: Kochbuch, Reise-

führer, Porträtband, Fotoalbum und Motivationswerk, 

das zum entspannten Bewegen einlädt. 

Er hat Prominente aufgeschlossen, Rezepte gesammelt 

und probiert, er hat sich als Pfadfinder durch die weni-

ger befahrenen Kieze deutscher Städte gearbeitet und 

tolle Fotos von seinen touristischen, kulinarischen und 

persönlichen Abenteuern gemacht.  

Dieses Buch ist ein echter Genuss… 

 

4farbig, 276 Seiten, Hardcover, Format: 215 x 265 mm 

ISBN: 978-3-9813826-5-5 

Zum Preis von EUR 24,95  

(zzgl. Porto und Verpackung EUR 2,90) 

Werse Geschichten 

Kultur, Kunst und sportliche Betätigung rund um 

die Werse … 

Nicht nur für Menschen, die an der Werse leben, ist 

dieses Buch interessant. Genießen Sie den Sommer 

auch als Tourist rund um die beschauliche Werse: 

ob zu Fuß, mit der „Leeze“, dem Wohnmobil, beim 

Minigolfen oder mieten Sie sich ein Kanu oder ei-

nen Kajak und paddeln Sie alleine oder auch in 

Gruppen auf den Flüssen Werse und Ems entlang. 

Sie sind an Kunst interessiert? Auch dann kommen 

Sie bei diesen Ausflügen nicht zu kurz. 

 

4farbig, 186 Seiten, Hardcover, Format: 180 x 290 mm  

ISBN 978-3-98138-264-8 

Zum Preis von 10,95  

(zzgl. Porto und Verpackung EUR 2,90) 

 

HABE ICH SIE NEUGIERIG GEMACHT?  

Ab sofort können Sie die Bücher in meinem PROdigit -Verlag käuflich erwerben. Es lohnt sich! Ihre Michaela Bremicker

Impressum/Datenschutz/Zahlungsarten finden Sie auf der Homepage: 

www.prodigit.de/ Email mb@prodigit.de • Tel. +49 (0)178-1871718 • Fax +49 (0) 251 93 14 62 
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Golf House Münster · An der Germania Brauerei 7 · 48159 Münster · Tel. +49 251 20 07 94 50 
E-Mail muenster.service@golfhouse.de · Mo. – Sa. 10 – 18 Uhr 

golfhouse.de

Alles für den

GOLFSPORT

Finden Sie die perfekten Schläger für Ihr Spiel: professionelles Fitting mit modernster Trackman-Technologie.



EVERYDAY EXCEPTIONAL

Grecale Trofeo Verbrauch (WLTP) in l/100 km: kombiniert 11,2; innerstädtisch 17,4; Stadtrand 11,6; 
Landstraße 9,3; Autobahn 10,5; CO

2
 -Emissionen in g/km: kombiniert 254

AUTOHAUS BLEKER 

Autohaus Bleker GmbH, Kölner Straße 1, 48163 Münster-Amelsbüren  

ELEGANZ ERLEBEN. INNOVATION SPÜREN. LASSEN SIE SICH NICHT AUFHALTEN. DIE KRAFTVOLLE  

PERFORMANCE DES MASERATI GRECALE SUV MACHT JEDEN TAG ZU ETWAS AUSSERGEWÖHNLICHEM.


